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Frohe Ostern

Tierischer Nachwuchs
in Gaggenau: 

Schwanenpaar 
brütet an der Murg 

Jetzt vormerken: 

Maimarkt 
vom 10. bis 13. Mai

in Gaggenau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: dienstags 14 bis 17 Uhr und 
mittwochs 9 bis 12 Uhr. Tel. Terminvereinbarung unter 07222 
3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, montags 18 Uhr, 
wöchentlicher Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebens-
licht.shg@web.de, Tel. Monika 07224 67977, 

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Landkreises 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstraße 21. 
Weitere Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel. 07223 900928.

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ für Depressionen und Burn Out

Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende jeden Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-tägig Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Notfällen 
von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am Wochen-
ende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 116117 zur 
Verfügung. An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenver-
sorgung in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 
50, 8 bis 22 Uhr, erfolgen. In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112 benachrich-
tigt werden. Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst�  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 bis 
8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst� 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Bal-
ger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
19. April
Praxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, Durmersheim �07245 805785
20./21. April
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58,  
Baden-Baden � 07221 920320
22. April
Dr. Mastel, Langgewann 3, Bietigheim � 07245 918833

Kliniken
Klinik Forbach� 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de� Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Freitag, 19. April
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2,  
Weisenbach � 07224 991780
Samstag, 20. April
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau 07225 70304
Sonntag, 21. April
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12,  
Gernsbach � 07224 3806
Montag, 22. April
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstraße 85,  
Bad Rotenfels � 07225 1302

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
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Milder Winter – frühes Frühjahr – Herausforderungen für die Technischen Betriebe
Eigentlich heißt es nur „Der Ap-
ril macht, was er will“ – nach 
Feststellung der Technischen 
Betriebe der Stadt Gaggenau 
könnte der Spruch mittlerweile 
auch auf andere Monate über-
tragen werden. 

Ob Winterdienst oder Gärtner-
kolonne – sie alle bekommen 
die zunehmenden Wetterkap-
riolen zu spüren. „Das Wetter 
wird immer unberechenba-
rer“, stellt Leiter Andreas Heck 
fest und verweist auf die fast 
schon sommerlichen Tage im 
Februar und März. Die war-
men Temperaturen forderten 
schon Gießeinsätze wie sie 
sonst erst ab Mai üblich sind. 
Zudem zeigen sich nun zu-
nehmend auch die Schäden 
des letzten Hitzesommers. 

Da ist es nur ein schwacher 
Trost, dass die Winterdienst-
einsätze in den letzten Mo-
naten vergleichsweise gering 
waren. „Denn auch die milden 
Winter geben einem zu den-
ken“, meint der Leiter der Ab-
teilung Bauhof, Mirco Rothen-
berger. Gerade einmal auf 
zwei Dutzend Einsätze sum-
mieren sich die Winterdienste. 
Dabei gab es Tage an denen 
im gesamten Stadtgebiet die 
Mitarbeiter gefordert waren, 
für saubere Straßen zu sorgen 
und es gab Tage, in denen nur 
in den höher gelegenen Orts-
teilen Handlungsbedarf war. 
Problematisch sei vor allem 
gewesen, „dass der Schnee-
fall leider mehrfach pünktlich 
zum Berufsverkehr einsetzte 
und somit für Behinderungen 
sorgte“, berichtet Rothenber-
ger, dass von den Verkehrsteil-
nehmern dann erwartet wird, 
„dass wir überall gleichzeitig 
sind“. Ein dickes Lob hat er für 
das Parkverhalten der Bürger 
in diesem Winter. „Es kam 
kaum zu Behinderungen un-
serer Großfahrzeuge“, stellt er 
erfreut fest. 

Die letzten Tage haben ge-
zeigt, dass es im April noch 
einmal knackig kalte Tem-
peraturen geben kann. Das 
ist mit ein Grund, warum 
sich die Technischen Betrie-
be scheuten, überall auf den 
Friedhöfen bereits die Was-

serleitungen wieder in Betrieb 
zu nehmen. Auf der einen 
Seite mussten die Angehöri-
gen schon auf den Gräbern 
gießen, auf der anderen Sei-
te bestand immer noch Ge-
fahr, „dass uns die Leitungen 
zufrieren und es zu Schäden 
kommt“. Seit wenigen Tagen 
fließt nun das Wasser aus der 
Leitung – aber auch ganz na-
türlich von oben. Gießeinsätze 
hatten auch die Stadtgärtner 
zu bewältigen. Gerade viele 
Sträucher hätten bereits im 
März einen großen Wasser-
bedarf gehabt. Geprägt waren 
die letzten Wochen zudem 
von Neupflanzungen. Gut 100 

Bäume wurden neu einge-
setzt, teilweise auch als Ersatz 
von Bäumen, die das vergan-
gene Jahr nicht „überlebten“. 
In den Technischen Betrieben 
laufen zudem die Vorberei-
tungen für die Bepflanzung 
auf Hochtouren. Blumenkübel 
müssen genauso bepflanzt 
werden wie die zahlreichen 
Freilandbeete. Auf 8 000 bis 
10 000 Pflanzen schätzt Heck 
den Bedarf, damit Gaggenau 
über die wärmeren Monate 
ansprechend blüht. Viel Lob 
gibt es für die Stadtgärtner 
insbesondere auch für die Blu-
menkästen an den Brücken 
über die Murg oder die Blu-

menkübel am Gänsebrunnen. 
Außergewöhnlich früh fielen 
in diesem Jahr auch Einsätze 
mit dem Rasenmäher an. An-
sonsten war und ist derzeit 
vor allem Baum-, Strauch- 
und Staudenpflege angesagt. 
Zur allgemeinen Grünpflege 
gehört aktuell auch das Ent-
fernen „alter“ Pflanzungen 
(teilweise auch mit Erdaus-
tausch) um im Nachhinein 
neue Pflanzbeete anlegen zu 
können, das Rückschneiden 
von Sträuchern und Stauden 
oder das Freischneiden von 
Lichtraumprofilen, erklärt der 
Leiter der Technischen Betrie-
be, Andreas Heck.

Es beginnt zu blühen in Gaggenau �

Ganz besondere Blumen blühen derzeit in Freiolsheim. Um auf ihre 800-Jahr-Feier aufmerk-
sam zu machen, wurden unzählige Holzblumen hergestellt und bemalt, die nun viele Gärten 
in dem Höhenstadtteil zieren.� Fotos: StVw
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Defibrillator für Niederweier über Spenden finanziert
Dank dem Engagement vie-
ler hat Oberweier nun einen 
zweiten Defibrillator. Einer 
hängt bereits an der Grund-
schule, ein zweiter findet sich 
seit vergangener Woche in 
Niederweier. 

„Die Anschaffung war nur 
durch die Unterstützung von 
Vereinen und Institutionen 
möglich“, dankte Ortsvorste-
herin Rosalinde Balzer den 
Spendern. Insgesamt knapp 
2.500 Euro sind durch die 
Spenden eingegangen und er-
möglichten die Anschaffung 
des „Lebensretters Defi“. 

Finanzielle Spritzen gab es von 
der Aktion „Lebendiger Ad-
ventskalender“ (610 Euro), der 
Sparkasse Baden-Baden-Gag-
genau (500 Euro), dem Ver-
ein „Im Murgtal fürs Murgtal 
(500 Euro), der Narrengruppe 
Keschte Igel (222 Euro), dem 
Altenwerk St. Johannes Ober-
weier (200 Euro), dem Ober-
weier Bogensportverein (200 
Euro) sowie drei Privatspen-
den (260 Euro). 

Die Halterung für den Defi-
brillator spendete das Bau-
unternehmen Michael Barth. 
Insgesamt ein Dutzend Defib-

rillatoren gibt es nun in Gag-
genau, die zusammen rund 
30.000 Euro gekostet haben. 
Zwei Drittel davon konnte 
durch Spenden finanziert wer-
den, berichtete DRK-Ortsver-
einsvorsitzender Horst Neu-
endorf. Das DRK wird auch 
den Defibrillator in Niederwei-
er betreuen. Kurz erläuterte er 
den anwesenden Spendenge-
bern den Einsatz des Defibril-

lators, der dank elektronischer 
Stimme, die Anweisungen 
gibt, für jeden leicht zu benut-
zen ist. Das Gerät sollte dann 
eingesetzt werden, wenn bei 
einem Menschen weder At-
mung noch Puls spürbar sind 
und eine Herz-Lungen-Wie-
derbelebung erforderlich ist. 

Eine Informations-Veranstal-
tung ist in Planung.

Durch zahlreiche Spender hat nun Oberweier einen zweiten De-
fibrillator.

Horst Neuendorf erläutert den 
Gebrauch des Defibrillators. 
� Fotos: StVw

Nächste Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Florus am 8. Mai
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet am 
Mi., 8. Mai, zwischen 14.30 und 

16.30 Uhr statt. Florus emp-
fängt an einem persönlichen 
Gespräch Interessierte in sei-
nem Dienstzimmer im ersten 

Obergeschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 138). An-
meldungen oder Terminver-
einbarungen mit genauer 

Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

Gaggenauer Woche
Durch die Feiertage im April / 
Mai und die Kommunalwah-
len arbeiten wir zwecks er-
höhtem Arbeitsaufkommen 
ab KW 15 vorgezogen.

Vereine werden daher gebe-
ten die Texte bis freitags, 12 
Uhr, zu schicken. In KW 16 
Donnerstag bis 12 Uhr.
Vielen Dank.

i

Historische Stadtführung am 26. April
Am Fr., 26. April, 18 Uhr, findet 
auf Initiative des AK Touris-
mus-Freizeit eine historische 
Stadtführung statt. Stadtfüh-
rer Frank Eisold lädt zu einem 
etwa dreistündigen Rund-
gang durch Gaggenau ein. 

Auf einer Strecke von etwa 
vier Kilometern werden die 
wichtigsten historischen Stät-
ten besichtigt. Unter anderem 
gibt es Informationen zum Hil-
pertsloch, zur Glashüttensied-
lung oder zum Amalienberg. 

Die Veranstaltung klingt mit 
einer Brauereiführung inklu-
sive Bierprobe in der kleinsten 
Privatbrauerei des Murgtals 
aus, dem Gaggenauer „Chris-
tophbräu“. Der Kostenbeitrag 
für die Stadtführung beträgt 
drei Euro. 

Anmeldungen nimmt die 
Tourist-Info Gaggenau unter 
Tel.: 962-661 entgegen. Kur-
zentschlossene können auch 
direkt zum Führungsauftakt 
ins Rathaus-Foyer kommen.Treffpunkt ist um 18 Uhr im Rathaus-Foyer. � Foto: StVw

Diese Woche im Josef-Treff
Donnerstag, 18. April
Die KSC-Murgtalsternchen 
verkaufen Ostergebäck.
Samstag, 20. April, 
9 bis 14 Uhr
s`Bienenlädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein.

Die weiteren 
Termine des 
ersten Quar-
tals sind im aktuellen Flyer 
aufgelistet, der im Rathaus 
und in zahlreichen Geschäf-
ten in der Innenstadt ausliegt.
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Schwanenpaar brütet an der Murg
Einen wenig idealen Brutplatz 
hat sich ein Storchenpaar 
ausgesucht. Die zwei Höcker-
schwäne haben sich am Murg-
ufer zwischen Glasersteg und 
dem Gebiet „An der Hammer-
schmiede“ ein Nest für ihren 
Nachwuchs gebaut.

Um die junge Schwanenfami-
lie zu schützen, aber auch die 
Passanten, hat die Stadtver-
waltung nun einen Absperr-
zaun errichtet. „In der Brutzeit 
sind Schwäne sehr aggressiv, 
sie zischen, beißen und schla-
gen mit den Flügeln“, warnt 

Elke Henschel, Leiterin der 
Umweltabteilung davor, sich 
dem Schwanenpaar zu nä-
hern. Das Männchen bleibt 
während des Brutgeschehens 
in unmittelbarer Nähe, um 
sofort eingreifen zu können, 
wenn es einen „Feind“ wittert. 
Das können Menschen, Hun-
de, Füchse oder andere „Riva-
len“ sein. „Der Zaun ist deshalb 
ein Schutz für beide Seiten“, 
erklärt Henschel. Nach Anga-
ben von Anwohnern wurden 
die Eier am vergangenen Mo., 
8. April gelegt. Insgesamt sind 
es sieben Stück. Die Jungvögel 

schlüpfen in der Regel nach 
40 Tagen, so dass Mitte Mai 
Nachwuchs bei den beiden 
Höckerschwänen zu erwarten 
ist. Schon in den vergangenen 
Jahren war das Liebespaar 
aktiv. Allerdings hatten sie 
dort für ihre Nester aus Pflan-
zenresten bessere Standorte 
ausgewählt. Dieses Mal sind 
sie sehr nahe an der Murg 
und am Wehr, so dass bei ei-
nem eventuellen Hochwasser 
vermutlich Handlungsbedarf 
besteht. „Wir sind alle darauf 
vorbereitet“, berichtet Hen-
schel von Gesprächen mit 

dem Naturschutzwart des 
Landkreises Rastatt, Pierre Fin-
germann. Mit ihm arbeitet die 
Verwaltung eng zusammen. 
Im Falle von Hochwasser, 
wird es eine Art schwimmen-
de aber gesicherte Brutstel-
le geben. Die präsente Lage 
am Radweg, verleitet zudem 
viele Besucher zum Anhalten 
und Beobachten der Tiere. Die 
Stadtverwaltung weist vor-
sichtshalber darauf hin, dass 
die Tiere nicht gefüttert wer-
den sollen. Brot schadet den 
Tieren. Die Schwäne ernähren 
sich von Wasserpflanzen.

An der Murg brütet derzeit ein Höckerschwan-Paar. � Fotos: StVwEin Schutz für die Tiere wurde errichtet.

Interkultureller Austausch mit terre des hommes und dem Spielmobilino
„terre des hommes Murgtal/
Mittelbaden“ hat mit Unter-
stützung von KINDgenau das 
Kuppenheimer Begegnungs-
café gestaltet. Dabei kamen 
Einheimische und Menschen 
aus fernen Ländern miteinan-
der ins Gespräch. 

Dank der inzwischen schon 
fortgeschrittenen Deutsch-
kenntnisse der Migranten 
fand ein intensiver Austausch 
statt. Neue Kontakte konnten 
hergestellt werden und man 
bemühte sich, andere Lebens-
welten zu verstehen. 

Die vielen Kinder hatten drau-
ßen im idyllischen Hof der 
Sankt-Sebastian-Kirche, be-
treut durch Marvin und Robin 
Ganter vom Spielmobilino des 
KINDgenau Gaggenau, Spaß 
mit allerlei Bastelarbeit und 
Spielen. 15 Aktive von terre 
des hommes engagierten sich 

in den vergangenen Jahren 
im vorderen Murgtal u. a. für 
Flüchtlingskinder bei Deutsch-
unterricht, bei Begleitung zum 
Arzt oder zur Therapie, beim 
Besorgen von Möbel, Haus-

haltsartikel, Spielzeug und 
Kleidung, beim Organisieren 
von 45 Kinderrollern und Fahr-
rädern. Darüber hinaus haben 
Mitarbeiter das Wohnhaus 
einer Ehrenamtlichen ausge-

räumt, das syrischen Familien 
zu Verfügung gestellt wird. 
Binnen drei Jahren hat die Ar-
beitsgruppe mehr als 65.000 
Euro (aus Basaren, Radbörsen, 
Konzerten, Spendenaktionen) 
für Flüchtlingskinder im Na-
hen Osten zusammen getra-
gen. Mehr als 5.000 syrische 
und irakische Flüchtlingskin-
der und weitere Kinder in My-
anmar konnten somit Unter-
stützung erfahren.

Das Spielmobilino von KINDgenau Gaggenau betreute die vielen 
Kinder beim Kulturcafé von terre des hommes.
�  Foto: terre des hommes

Schließung  
Rotherma
Die diesjährige Schließung 
des Rotherma zur Durch-
führung von Reparatur- 
und Wartungsarbeiten fin-
den in der Zeit von Mo., 29. 
Apr., bis einschließlich Fr., 
10. Mai, statt.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

22. April, 70 Jahre
Hugo Seitz, Fichtenweg 13, Gaggenau

22. April, 70 Jahre
Monika Wegner-Kuhn, Moosbronner Straße 3, Michelbach

23. April, 70 Jahre
Irene Merz, Herrenwiesenstraße 10, Sulzbach

23. April, 70 Jahre
Elisabeth Lorenz, Max-Hildenbrandt-Straße 13, Freiolsheim

24. April, 75 Jahre 
Gerhard Beuchert, Oberer Rain 7 A, Ottenau

24. April, 75 Jahre
Ivan Cucek, Alois-Degler-Straße 5, Gaggenau

25. April, 80 Jahre
Brunhilde Götzmann, Markgraf-Wilhelm-Straße 59, Bad Ro-
tenfels

25. April, 70 Jahre
Rada Antic, Bismarckstraße 31 A, Gaggenau

28. April, 85 Jahre
Erich Sandhaas, Hindenburgstraße 4 A, Bad Rotenfels

28. April, 80 Jahre
Uta Weimann, Luisenstraße 31, Gaggenau

28. April, 75 Jahre
Karl Stein, Forlenweg 11, Gaggenau

28. April, 70 Jahre
Silvia Langfellner, Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels

28. April, 70 Jahre
Hedwig Großmann, Karl-Kohlbecker-Straße 1 A, Gaggenau
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Erstmals Nationalparkexpress  
für Biker und Wanderer
Die Ausflugssaison beginnt 
wieder, und es locken zahlrei-
che Ziele in der Region. Der 
Murgtäler Radexpress ist ein 
Leuchtturmprojekt im Land Ba-
den-Württemberg und bringt 
die Ausflügler jeden Sonntag 
und Feiertag vom 1. Mai bis 
20.Oktober ins obere Murgtal. 

Zusätzliche Aktionstage mit 
geführten Touren sind am 18. 
Mai „Tour de Murg“, am 6. 
Juli „Kirchentour“, am 13. Juli 
„Tour de Murg“ und erstmals 
der Nationalparkexpress für 
Biker und Wanderer am 20. 
Juli. Der Radexpress startet 
jeweils von Ludwigshafen 
und fährt über Mannheim, 
Bruchsal, Karlsruhe, Rastatt 
mit Zustiegen in Kuppenheim, 
Gaggenau, Gernsbach, Wei-
senbach, Forbach- Gausbach, 
Raumünzach, Schönmünzach, 
Baiersbronn bis nach Freu-
denstadt Stadtbahnhof und 
Hauptbahnhof. Beim Natio-
nalparkexpress ist Endstation 
bereits in Baiersbronn. Die 
Fahrradmitnahme ist bei allen 
Aktionen kostenlos. 

Für die drei geführten Touren 
ist eine rechtzeitige Anmel-
dung über Baiersbronn Tou-
ristik, Tel: 07442 84140, not-

wendig, da nur eine begrenzte 
Teilnehmerzahl möglich ist. 
Beim Nationalparkexpress ist 
die Anmeldung unter 07449 
929 98444. 

Mit den Fahrpreisangeboten 
Baden-Württemberg Ticket 
und den Tageskarten Regio 
X Solo und Regio X Plus für 
fünf Personen können die 
Fahrradzüge benützt werden. 
Der Kauf der Fahrscheine ist 
auch an den Fahrausweis-
automaten möglich oder bei 
den örtlichen Verkaufsstellen. 
Fahrplanzeiten des Murgtä-
ler Radexpress: 9.21 Uhr ab 
Rastatt, 9.26 Uhr ab Kuppen-
heim, 9.33 Uhr ab Gaggenau, 
9.41 Uhr ab Gernsbach, 9.50 
Uhr ab Weisenbach, 9.58 Uhr 
ab Forbach-Gausbach, 10.04 
Uhr ab Raumünzach, 10.10 
Uhr an Schönmünzach, 10.22 
Uhr an Baiersbronn, 10.31 Uhr 
an Freudenstadt Stadtbahn-
hof,10.38 Uhr an Freudenstadt 
Hbf. 

Infos unter www.bwegt.de, 
www.kvv.de, www.vgf-info.
de, www.bahn.de Zu dem 
Murgtäler Radexpres gibt es 
auch einen Faltfahrplan, der 
bei den örtlichen touristischen 
Stellen erhältlich ist.

Der Murgtäler Radexpress fährt ab 1. Mai.� Foto: DBe-Medien-Sprechstunde
Von zuhause aus haben 
unsere Leser die Möglichkeit, 
das elektronische Medienan-
gebot der Onleihe zu nutzen 
(eBooks, eAudio, eMagazine 
und ePaper). Dabei ergeben 
sich manchmal Fragen, deren 
Beantwortung zeitintensiv ist 
und die einer eingehenden 

Beratung bedürfen. Wenn Sie 
zur „Sprechstunde“ kommen 
möchten, melden Sie sich bit-
te zuvor an, damit wir genü-
gend Zeit für Ihr Anliegen 
reservieren können. (Telefon 
07225 962-521) „Sprechstun-
de“ ist jeden Mittwoch von 14 
bis 17 Uhr.

i
Der Murgtäler Radexpress fährt ab 1. Mai.� Foto: DB
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Standing Ovations bei allen vier Veranstaltun-
gen: Die Tanzshows der Tanzgarde Hörden in 
der Gaggenauer Jahnhalle sind vom Publikum 
begeistert aufgenommen worden. 

Mit rund 2000 Besuchern war die Präsentation 
der Narrenzunft „Schmalzloch“ Hörden eine der 
größten Saalveranstaltungen, die jemals in der 
Jahnhalle stattgefunden hat.

In 24 Einzelnummern hatten das Trainerteam um 
Gesamtleiterin Laura Doll und über 100 Tänzerin-
nen und Tänzer beim zweieinhalbstündigen „Far-
benspiel“ die ganze Facette des Tanzes begeistert 
präsentiert: akrobatisch, mit atemberaubenden 
Schrittkombinationen, mit Witz und Humor aber 
auch kombiniert mit viel Poesie. 

Der Bildquerschnitt vermittelt einen Eindruck. 

Fotos: Narrenzunft Hörden

Fulminante Tanzshow der Tanzgarde Hörden
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  Mehrgenerationentreff

Nächstes Frühstück 
der Generationen
Am Sa., 27. Apr., 9 Uhr, findet 
das nächste Frühstück der Ge-
nerationen im Restaurant des 
Helmut-Dahringer-Hauses 
statt. Jung und Alt aber auch 
ausländische Mitbürger sind 
zu diesem Frühstück eingela-
den. Die ehrenamtlichen Hel-
fer werden den Gästen wieder 
ein umfangreiches Frühstück-
buffet bereiten.

Lachyoga-Übungen
Die Lachyoga-Übungen fin-
den am Sa., 27. Apr., 10.30 Uhr, 
im Gymnastikraum des Hel-
mut-Dahringer-Hauses statt. 
Hierzu sind alle eingeladen, 
die Interesse an gesundheits-
fördernden Übungen haben. 
Trainerin Ellen Zaum und die 
Sprechergruppe Mehrgenera-
tionen-Treff freuen sich auch 
über neue Teilnehmer.

Heute Qigong-Übungen
Am heutigen Do., 18. Apr., 16 
Uhr, finden Qigong-Übungen 
im Gymnastikraum des Hel-
mut-Dahringer-Hauses unter 
der Leitung des Qigong-Ex-
perten Manfred Hecker statt. 

Die Übungen stärken das ge-
sundheitliche Wohlbefinden 
und eignen sich auch für Men-
schen mit gesundheitlichen 
Einschränkungen. Alle Interes-
sierten sind hierzu eingeladen.

Osterferien bei den 
Französisch-Übungsgruppen
Aufgrund der Osterferien tref-
fen sich die Teilnehmer der 
Französisch-Übungsgruppen 
erst wieder am Di., 30. Apr., in 
der Carl-Benz-Gewerbeschule. 
Die Teilnehmer der Fortge-
schrittenengruppe beginnen 
um 16 Uhr mit ihren Übungen, 
die Gruppe mit gewissen Vor-
kenntnissen um 17.15 Uhr. Bei-
de Übungsgruppen sind für 
jedermann offen, jeder neue 
Teilnehmer ist willkommen.

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der Mehrgenerati-
onentreff jedoch auf Spenden 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgeneratio-
nen-Treff Heinz Goll unter Tel. 
07225 3129 zur Verfügung.

Zuhause gesucht
Gino ist fünf Jahre alt und hat 
einen wachen Verstand. Ag-
gressivlos und ohne viel Bellen 
beschützt er seine Menschen 
und deren Grundstück. Bei 
Spaziergängen hat er kein Pro-
blem mit Fußgängern, Rad-
fahrern und Joggern. Kindern 
gegenüber ist er interessiert, 
dennoch neutral. Da er aber 
sehr verspielt ist und etwas 
stürmisch werden kann, soll-
ten die Kinder etwas größer 
sein. Er ist eine große Familie 
gewöhnt, liebt es unter Men-
schen zu sein und möchte sei-
ne Eigenständigkeit behalten. 
Zudem fährt er gerne Auto.

Timo ist knapp zwei Jahre alt 
und verträglich mit Artgenos-
sen. Er ist noch sehr verspielt 
und kennt die Hundeschule. 
Der Rüde ist ein guter Beglei-
ter, denn er geht gerne spazie-
ren und läuft gut an der Leine.

Orgi ist etwa sieben Jahre alt 
und ein freiheitsliebender, 
kastrierter Kater. Er sucht eine 
Familie ohne Kleinkinder. Der-
zeit lebt er noch bei seiner Fa-
milie. Dort fühlt er sich aber 
aufgrund der vielen Kinder 
nicht sehr wohl.
Tiere brauchen Freunde Ba-
den-Baden, www.tiere-brau-
chen-freunde.de, Tel. 07221 
9929770.

Gino. 
� Foto: Tiere brauchen Freunde
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Veranstaltungen vom 18. bis 28. April
Donnerstag, 18. April 
20 Uhr, Pat Fritz – in concert, 
klag-Bühne Gaggenau, Ver-
anstalter: Kulturamt Gagge-
nau

Samstag, 20. April 
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Mittwoch, 24. April 
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Freitag, 26. April
 18 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung Gaggenau, Treffpunkt 
im Foyer des Rathauses Gag-
genau, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus Freizeit Gag-
genau

Samstag, 27. April 
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Sonntag, 28. April
11 Uhr, Wanderung „Der 
4-Tälerweg nach Winkel“, 
Treffpunkt am Parkplatz vom 
Schulzentrum Dachgrub in 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Rainer Schulz

Dauerveranstaltungen:
In der Winterausstellung „Von 
Erzen, Sandstein und Granit – 
Steine und Steingewinnung 
im Murgtal“ des Unimog-
Museums, dreht sich alles um 
das Thema Steine und ihre 
Gewinnung im Murgtal. Die 
Ausstellung kann noch bis 22. 
April zu den Öffnungszeiten 
des Museums besichtigt wer-
den.Dauerveranstaltungen:

Sonderausstellung im 
Unimog-Museum
 „Zum Unimog in der Land-
wirtschaft“ noch bis 18. No-
vember, Öffnungszeiten: Di. 
bis So. 10 bis 17 Uhr.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Katholischer Kindergarten St. Laurentius wird erweitert
Fast auf den Tag genau fünf 
Monate nach dem symbo-
lischen ersten Spatenstich 
konnte am Freitag bei der 
Erweiterung des Katholischen 
Kindergartens St. Laurentius 
Bad Rotenfels Richtfest gefei-
ert werden.

In Anwesenheit der am Bau 
beteiligten Handwerker und 
des Architekten verfolgten 
zahlreiche Gäste, darunter 
eine Gruppe von Kindern der 
Tageseinrichtung, den obli-
gatorischen Richtspruch des 
Zimmermanns, der vom Dach 
des Erweiterungsbaus aus ge-
sprochen wurde. Pfarrer Tobi-
as Merz verwies in seinen Be-
grüßungsworten darauf, dass 
das Richtfest Gelegenheit 
biete, den Baufortschritt und 
die Menschen, die den Rohbau 
errichtet hätten, aus nächs-
ter Nähe kennen zu lernen. Er 
betonte zugleich, dass es für 
die Kirchengemeinde, keine 
rechtliche Verpflichtung zur 
Erweiterung des Kindergar-
tengebäudes gegeben habe. 
Die Verantwortlichen hätten 
sich vielmehr „freiwillig“ ent-
schieden, auf dem Gebiet der 
Kinderbetreuung Flagge zu 
zeigen. Diese Entscheidung 
unterstreiche, dass Kinder 
ein Geschenk Gottes seien, 

für die man sich aus christli-
cher Überzeugung engagiere. 
Merz erinnerte zugleich dar-
an, dass an einer gelingenden 
Arbeit im Kindergarten nicht 
nur die Erzieherinnen und Er-
zieher, sondern auch Männer 
und Frauen ihren Anteil hät-
ten, die in der Regel nicht im 
Blickpunkt der öffentlichen 
Wahrnehmung stünden. Bei-
spielhaft verwies er auf den 
ehrenamtlichen Baubeauf-
tragten Dieter Groß, der das 
Projekt seitens der Bauherr-
schaft begleitet. Mit einem 
musikalischen Beitrag und 

zwei Gedichtversen brachten 
die anwesenden Kinder unter 
Federführung der Kindergar-
tenleiterin Cornelia Hogen-
müller ihre Freude über den 
Baufortschritt zum Ausdruck. 
Danach nutzten die Gäste des 
Richtfestes die Möglichkeit, 
den Rohbau in Augenschein 
zu nehmen.

Mit der Fertigstellung des 
rund 420 Quadratmeter gro-
ßen Erweiterungsbaus in der 
Pestalozzistraße wird, wie 
beim Richtfest bestätigt wur-
de, bis zum Jahreswechsel 

gerechnet. Nach der von Ar-
chitekt Bruno Weisenburger 
erarbeiteten Planung entste-
hen zwei zusätzliche Grup-
penräume mit 45 zusätzlichen 
Betreuungsplätzen nebst je 
einem Intensivraum, ein neu-
er Mehrzweckraum mit einer 
Ausgabeküche, ein Personal-
raum sowie ein weiterer Sa-
nitärbereich. Die Baukosten 
für das Hochbauprojekt sind 
mit rund 2,5 Millionen Euro 
veranschlagt. Für die Bau-
maßnahme, mit der unter an-
derem zusätzliche Plätze für 
die Ganztagesbetreuung von 
Kindern geschaffen werden, 
erhält die örtliche Kirchenge-
meinde von der Erzdiözese 
Freiburg eine Zuwendung von 
10 Prozent der entstehenden 
Kosten. 

Die verbleibenden 90 Prozent 
der Bauausgaben werden im 
Wesentlichen von der Stadt 
Gaggenau sowie über einen 
beantragten Zuschuss des 
Landes finanziert. Die Erweite-
rung des vorhandenen Gebäu-
des in nordwestlicher Rich-
tung fügt sich harmonisch in 
das Grundkonzept des in den 
70er Jahren des vorherigen 
Jahrhunderts auf einem weit-
läufigen Grundstück errichte-
ten Kindergartens ein.

Mit Liedbeiträgen und Gedichtsversen bereicherten die Kinder der 
Einrichtung das Richtfest. � Foto: Andreas Merkel

Online-Vormerkprogramm
„Vormerkungen für Krippen- 
und Kindergartenplätze sind 
seit 2019 online möglich“, 
darauf weist die Abteilung 
Schulen und Betreuung der 
Stadtverwaltung hin. 

Bis zu drei Wunscheinrich-
tungen können hier angege-
ben werden. Für Krippenplät-
ze sind die Vormerkungen bis 
zu 100 Tage vor der Geburt 
und frühestens eineinhalb 
Jahre vor der gewünschten 
Aufnahme möglich. 

Eine Platzvormerkung in ei-
nem Kindergarten oder in ei-
ner Kindertagesstätte kann 
frühestens eineinhalb Jahre 
vor dem gewünschten Auf-

nahmedatum eingegeben 
werden. Die Stadt Gaggenau 
steht Eltern bei der Verein-
barkeit von Familie und Be-
ruf unterstützend zur Seite 
und berät sie bei der Aus-
wahl eines passenden Be-
treuungsplatzes für ihr Kind.

Weitere Informationen un-
ter www.gaggenau.de (Be-
treuung und Bildung) oder 
in der Abteilung Schulen und 
Betreuung unter Tel. 07225 
962-519, E-Mail: kita-vormer-
kung@gaggenau.de.

Bereits zum sechsten Mal wurde die Aktion „Ein Tag für Gag-
genau“ von der Ortsgruppe der Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft (DLRG) organisiert. Jede Menge Glas- und Plastikmüll 
sowie sonstige Abfälle wurden am Murgufer, der Lindenbrücke 
Ottenau bis hin zur Murgtalbrücke Bad Rotenfels aufgesam-
melt. Insgesamt 25 Helfer beteiligten sich an dieser Aktion, da-
runter auch sieben Mitglieder der Gruppe Ahmadiyya Muslim 
Jamaat. � Foto: Weyer
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Termine                              und

JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags -  
15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich. 

Nächster Termin: 
30. April Erste-Hilfe-Werkstatt

JuFaZ plays soccer - Ostercup-
Fr., 26. Apr., 14 bis 18 Uhr
Du hast Lust auf Fußball? 
Dann spiel mit. Wie jedes Jahr 
spielen wir um den JuFaZ-
Ostercup. Melde dich mit 
deiner Mannschaft (fünf plus 
ein Spieler) während der Öff-
nungszeiten im Offenen Treff 
an. Ort: Sporthalle Realschule. 
Alter: Zehn bis 14 Jahre. Das 
Angebot ist kostenfrei.

Sadiqa-Freundin -  
Mo., 29. Apr., ab 18 Uhr
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-

nau und der Stadt Gaggenau. 
Es hat zum Ziel, Frauen mit 
und ohne Flüchtlingserfah-
rung oder Migrationshinter-
grund zusammenzubringen, 
sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu 
unterstützen. Durch den Aus-
tausch soll ein friedliches und 
respektvolles Miteinander ge-
fördert werden. Alle Angebote 
sind für die Teilnehmerinnen 
kostenfrei. Anmeldung erfor-
derlich.

Nächster Termin:  
29. April, ab 18 Uhr im JuFaZ
Filzen mit Doris Feichtenbei-
ner

JuFaZ goes climbing -  
Fr., 3. Mai, 16 bis 19 Uhr
Wir treffen uns im JuFaz und ge-
hen gemeinsam in die Kletter-
halle des Goethe-Gymnasiums. 
Dort werden wir unter Anlei-
tung die ersten Kletterversuche 
wagen. Alter: zehn bis 14 Jahre. 
Kosten: drei Euro, KINDgenau-
Mitglieder zwei Euro. Bitte mit-
bringen: Sportkleidung, Sport-
schuhe, Getränk. Anmeldung 
erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

SPIELMOBIL - Spielmobilino  
in den Osterferien
Di., 23. Apr., bis Fr., 26. Apr., 
Marktplatz.

Kultur in Gaggenau

Zusatztermin für das neue Programm von CAN
Das „Heimspiel“-Konzert des 
Trios CAN auf der klag-Bühne 
am Fr., 10. Mai, ist ausver-
kauft. Aufgrund der großen 
Nachfrage gibt es jetzt einen 
„Nachschlag“ am Mo., 13. Mai, 
20 Uhr. 

Karten für den Zusatztermin 
sind in Gernsbach im Café 
Felix und in Gaggenau bei 
der Buchhandlung Bücher-
wurm erhältlich. Veranstalter 
ist das Kulturamt Gaggenau. 
Das Trio CAN (Claudia Dresel, 
Anne Dresel und Nela Samu-
elis) ist 2012 aus Mitgliedern 
einer musikalischen Gerns-
bacher Familie entstanden 
und findet sich mit ihrem 
neuen Programm „Our day 
will come“ im Mai erneut auf 

der klag-Bühne ein. Die drei 
Sängerinnen präsentieren 
ein gemischtes Programm 
ihrer Favoriten und Leiden-
schaften: Filmmusik, Musical, 
Rock-, Pop- und Folk von ABBA 
über Queen bis Winehouse 
wird von Profimusikerin Nela 
Samuelis arrangiert und auf 
das Ensemble zugeschnitten. 
Dreistimmige Vokalsätze ste-
hen im Zentrum der Arran-
gements und haben - sowohl 
a-cappella gesungen als auch 
mit Piano, Gitarre oder Per-
cussion begleitet - einen ganz 
eigenen Reiz. Aber auch die 
charakteristischen Einzelstim-
men und Persönlichkeiten der 
drei Damen kommen in ihren 
Stücken immer wieder neu 
und anders zur Geltung.

Der Zusatztermin des Trios „CAN“ ist am 13. Mai. 
� Foto: Claudia Bühler

Nessi Tausendschön am 18. Mai  
auf der klag-Bühne
Nessi Tausendschön präsen-
tiert am Sa., 18. Mai, ihr ak-
tuelles Bühnenprogramm 
„Knietief im Paradies“ auf der 
klag-Bühne in Gaggenau und 
entführt das Publikum in eine 
Welt aus Kabarett, Musik, Po-
litik, Zeitgeist, Tanz und The-
ater.

Die gebürtige Hannoverin er-
läutert in ihrem Programm 
Fragen, wie beispielsweise 
„Wollen Sie hören von Schein 
und Sein, Himmel und Hölle?“ 
„Haben Sie noch Hoffnung, in 
diesem Leben ein Stück vom 
Himmel zu sehen?“. Die Träge-
rin diverser Kleinkunstpreise, 
wie beispielsweise des Bundes-
wettbewerbs Gesang und des 
Ralph-Benatzky-Chansonwett-
bewerbs, spielt ihr parodisti-
sches Talent aus und schlüpft 
in verschiedene Rollen. 

Sie stellt unter anderem eine 
gebieterische Torwächterin 
des Paradieses und eine Göt-
tin des gerechten Zorns dar. 
Mit Jubel, Zorn, Energie und 
Spielfreude singt Nessi Tau-
sendschön das Lied von den 
kleinen Wahrheiten des Le-
bens. Dabei spricht sie insbe-
sondere diejenigen an, für die 
die Sackgassen und Fehlschlä-
ge des Lebens und der Liebe 

alltäglich sind. Beginn ist um 
20 Uhr, Einlass bereits um 
18 Uhr. Karten gibt es für 21 
Euro, ermäßigt 17 Euro, beim 
Kulturamt Gaggenau, im City-
Kaufhaus sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen in 
Gaggenau. 

Unter anderem sind sie unter 
www.klag-kleinkunst.de und 
www.reservix.de erhältlich. 

Veranstalter ist das Kulturamt 
Gaggenau. Weitere Informati-
onen unter Tel. 07221 398011 
oder 07225 962-513.

Nessi Tausendschön am 18. Mai 
in Gaggenau. 
� Foto: Uwe Würzburger
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Zweckverband „Im Tal der Murg“:
Öffentliche Verbandsversammlung
Am Montag, 29. April, um 13 Uhr, findet im kleinen Sitzungsaal 
im 1. OG, Rathaus Gaggenau, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau, 
eine öffentliche Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Bestellung Urkundsperson
3. �Beteiligung des Zweckverbands „Im Tal der Murg“ an der Na-

tionalparkregion Schwarzwald GmbH in Gründung
	 - Beschlussfassung -
4. Marketingmaßnahmen
5. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser öffentlichen Verbandsversamm-
lung freundlich eingeladen.

Der Verbandsvorsitzende:

Christof Florus
Oberbürgermeister

Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung der Stadt Gaggenau
Aufgrund der § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg und § 1 der Verordnung des Innenministeriums zur Durch-
führung der Gemeindeordnung, jeweils in der derzeit gelten-
den Fassung, hat der Gemeinderat der Stadt Gaggenau am 08. 
April 2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Gaggenau erfolgen 
durch Einrücken in das Wochenblatt „Gaggenauer Woche.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Mai 2019 in Kraft. Zum gleichen Zeit-
punkt tritt die Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt-
machung der Stadt Gaggenau vom 17.09.1973 außer Kraft.
Gaggenau, 09.04.2019

Christof Florus
Oberbürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO ergangenen Vorschriften zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an als gültig erlassen. 
Dies gilt nicht, wenn

1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind;

2. �der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
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Großes Internationales Kultur Festival am 11. Mai
Unter dem Titel „Freundschaft 
kennt keine Grenzen - Kultu-
ren bereichern“ veranstaltet 
der Mehrgenerationen-Treff, 
eine selbständige Gruppe im 
Verein Gaggenauer Altenhil-
fe ein großes Internationales 
Kultur-Festival. 

Schirmherr der Veranstaltung 
ist Oberbürgermeister Christof 
Florus. Zehn Gruppen aus ver-
schiedenen Ländern werden 
ihre heimatliche Kultur in Tän-
zen Musik und Gesang präsen-
tieren. Die Besucher kommen 
bei dieser bunten Welt der 
schönen Künste verschiedener 
Länder auf ihre Kosten, ver-
spricht Organisator Heinz Goll, 
der vor knapp einem Jahr mit 
den Vorbereitungen begann. 
„Es war ein langer und nicht 
einfacher Weg bis das Pro-
gramm in trockenen Tüchern 
war“, berichtet Heinz Goll von 
zahlreichen Gesprächen mit 
Personen und verschiedenen 
Gruppen. Das Ergebnis ist 
nun ein Programm, das den 

Besuchern den Facettenreich-
tum internationaler Kulturen 
zeigt. Die Palette reicht von 
Chorvorträgen und Gesang 
bis hin zu Tänzen aus den ver-
schiedensten Ländern. Eine 
Schottische-Kroatische-Rus-
sische-Türkische-Flamenco-

Tanzgruppe und eine Indische-
Tempel-Tanzgruppe wirken 
mit. Des Weiteren bereichern 
das Programm ein italienischer 
Tenor, eine Türkische-Musik-
gruppe mit original türkischen 
Musik- Instrumenten sowie 
der deutsche Chor „Salt o vo-

cale“. Eröffnen wird die Veran-
staltung eine Bläsergruppe des 
Musikvereins Bad Rotenfels. 

Einer der zahlreichen Höhe-
punkte wird das Finale bilden, 
wenn der Chor die Europa-
Hymne aus Beethovens 9. 
Sinfonie singt und alle Mitwir-
kenden zum Abschluss auf die 
Bühne kommen. Organisator 
Heinz Goll versichert: „Das 
Internationale Kultur-Festival 
wird ein bunter Strauß kultu-
reller Höhepunkte und herr-
licher Darbietungen. Kurz ein 
erlebnisreicher Abend. Der 
Beginn der Veranstaltung am 
Sa., 11. Mai, ist um 19.30 Uhr, 
der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 10 Euro und 12 Euro an 
der Abendkasse. Karten gibt es 
in Gaggenau: City-Kaufhaus, 
Bücherwurm, Hauptfilialen 
Sparkasse und Volksbank. In 
Bad Rotenfels: Volksbank-Fili-
ale, CAP-Markt, Bäckerei Liedt-
ke und Schuhhaus-Wick. In 
Ottenau: Blumen-Kamm und 
Pronto-Casa.

Indische Tempel-Tanzgruppe präsentiert Kultur ihres Landes. 
� Foto: Indische Tempeltanzgruppe

SPD
Wanderung am 27. April
Die SPD Gaggenau erwandert 
am Sa., 27. Apr., den Willi-Ech-
le-Weg im Traischbachtal. Die 
etwa 4 km lange Tour beginnt 
um 14 Uhr am Parkplatz des 
Waldseebad-Restaurants. Mit 
dieser kleinen Wanderung 
möchte die SPD Gaggenau 
den Willi-Echle-Weg wieder 
etwas in den Focus der Nah-
erholungsangebote rücken. 
Der Rundweg ist landschaft-
lich reizvoll und durch die vom 
Schwarzwaldverein aufge-
stellte und gepflegte Beschil-
derung sehr informativ. Die 
Strecke ist bequem zu laufen 
und auch für Familien mit klei-
neren Kindern gut geeignet. 
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, an dieser Wande-
rung teilzunehmen und dabei 
auch mit den Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD in 
lockerer Atmosphäre ins Ge-
spräch zu kommen. Der Ab-
schluss ist gegen 16 Uhr im 
Waldseebad-Restaurant ge-
plant.

FDP
Sitzung
Die nächste öffentliche Sit-
zung findet statt am Mi., 24. 
Apr., um 19 Uhr im Gasthaus 
"Strauss" (Nebenzimmer) in 
Gaggenau/Ottenau, Marx-
straße.

Stand in Fußgängerzone
Am Sa., 27. Apr., ab 9 Uhr Ge-
legenheit zum Gespräch mit 
Kandidaten.

Parteien

Stadtbibliothek 
am Ostersamstag 
geschlossen
Am Ostersamstag, 20. Apr., 
hat die Stadtbibliothek 
Gaggenau nicht geöffnet. 
Auch der Rückgabekasten 
der Stadtbibliothek ist 
über die Osterfeiertage ge-
schlossen. Von Fr., 19. Apr., 
bis einschließlich Mo., 22. 
Apr., können somit über 
den Kasten keine Bücher 
zurückgegeben werden.

Feuerwehr aktuell

AK Tourismus-Freizeit und  
Heimatverein Hörden  
im Josef-Treff
Der Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit der Stadt Gaggenau 
präsentiert sich erstmals mit 
seinem Partner Heimatver-
ein Hörden (und dem Muse-
um Haus Kast) im Josef-Treff 
vor der Kirche St. Josef in 
Gaggenau – am Samstag, 27. 
April, in der Zeit von 9.30 bis 
14 Uhr. 

Der Heimat-
verein wird die Besucher mit 
Speisen und Getränken ver-
wöhnen und über das Muse-
um Haus Kast informieren. Der 
AKTF präsentiert seine aktu-
ellen touristischen Angebote, 
wie „Tour der Murg“, Grenz-
weg-Bürgerwanderung oder 
Dorf- und Stadtführungen.

Aus den Arbeitskreisen

ABC-Einheit
Am Do., 25. Apr., 18.30 Uhr, 
Übung der ABC-Einheit im 
Rettungszentrum.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 18. Apr., 19 Uhr, Übung 
der Abtl. im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung -  
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgrup-
pe Fitness und Gesundheit: 
dienstags 18.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Ottenau

In der Kürze  
liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten der 
Stadt Gaggenau immer auf 
dem neuesten Stand sein! 

Folgen auch Sie uns  
auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: � Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Medizinische Ratgeber aus 
dem Südwest Verlag

Cohen, Lorenzo:
Der Antikrebs-Plan: vorbeu-
gen, unterstützen, nachsor-
gen mit den 6 Säulen der 
Gesundheit / Alison Jefferies, 
2018. - 479 S.
ISBN 978-3-517-09610-0 
SY: Vel 8
Ursächlich für eine Krebser-
krankung ist eine ungesunde 
Lebensweise. Der Ratgeber 
zeigt an zahlreichen Beispie-
len und mit vielen Tipps, wie 
gesunde Ernährung, Entgif-
tung, Bewegung, Stressabbau, 
gesunder Schlaf und positive 
soziale Kontakte zur Präven-
tion und Therapie von Krebs 
beitragen können.

Axt-Gadermann, Michaela:
Power für die Schilddrüse: 
alles für einen gesunden Hor-
monhaushalt, 2018.-207S. 
ISBN 978-3-517-09724-4 
SY: Vel 6
Die Schilddrüse ist unser wich-
tigster Hormonproduzent. 
Wenn bei ihr nicht alles rund 
läuft, hat das Auswirkungen 
auf den gesamten Körper. 
Wollen wir unsere Schilddrü-
se wieder auf Vordermann 
bringen, ist jedoch nicht nur 
die Schulmedizin gefragt. Le-
bensstil, Ernährung und eine 
Optimierung der Darmflora 
spielen eine ebenso wichtige 
Rolle. Das Ziel: eine gesunde 
Schilddrüse und damit ein ge-
sunder Körper.

Für Babys und Kinder aus  
dem Südwest Verlag

Larsson, Linnea:
Aus groß mach klein: Babyk-
leidung aus alten Lieblingssa-
chen nähen;
35 Projekte für Babys und 
Kleinkinder, 2018. - 133 S.
ISBN 978-3-517-09731-2 
SY: Xen 3
Liebevolles Upcycling mit Cool-
ness-Faktor Die besten Stoffe 
für zarte Babyhaut haben El-
tern selbst schon unzählige 
Male gewaschen und getra-
gen. Wer alte Lieblingsstücke 
verwendet, näht superwei-
che Kleidung für sein Kind. So 
muss man nichts kaufen und 
vermeidet Chemikalien in neu-
en Stoffen. Dieses Buch stellt 
35 Projektideen für Strampler, 
Hosen, und mehr vor.

Reschenhofer, Petra:
Mix-Rezepte für Babys und 
Kleinkinder: Brei, Beikost und 
Fingerfood aus dem Thermo-
mix, 2018.
ISBN 978-3-517-09729-9 SY: 
Xeo 28 
Etwa ab dem 6. Lebensmonat 
wollen Babys ihren Speiseplan 
erweitern. Um die Nahrung 
schonend und zeitsparend 
zuzu-bereiten, ist der Therm-
omix® der ideale Helfer. Mit 
über 80 Rezepten für TM5 und 
TM31 vom ersten Brei über Fin-
gerfood bis hin zur gemeinsa-
men Familienkost bekommen 
Babys und Kleinkinder das 
Beste für eine gesunde Ent-
wicklung.

Zeichenkurse aus der Edition 
Michael Fischer

Kubik, Anne:
50 x zeichnen: Flamingo, Kak-
tus & Co. ; In nur 5 Schritten, 
2019. - 112 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9609329-3-2 
SY: Rdm 3
Die Motive aus "50 x zeichnen" 
bieten einen leichten, unmit-
telbaren Einstieg, da sie alle in 
nur 5 Schritten anzufertigen. 
Die Steps werden detailliert 
dargestellt, so dass jeder zu 
schnellen Erfolgen gelangt. 
Unter den Motiven finden sich 
trendige Tiere und beliebte 
Pflanzen wie Wassermelone, 
Flamingo, Lama, Monstera, 
Kakteen und Blütenkränze.

Koch, Alli:
Modern Florals: dein Einstieg 
in die Kunst des Zeichnens: 
Blumen, Kakteen und mehr, 
2018. - 119 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9609311-1-9 
SY: Rdm 3
Liebevoll illustrierte und mo-
derne Blumen zeichnen – da-
rum geht es in „Modern Flo-
rals“! Schritt für Schritt und 
von der Pieke auf erklärt die 
Autorin Alli Koch, wie man 
mit einfachen Grundformen 
und -linien Tulpen, Pfingstro-
sen und Sukkulenten zeich-
nen kann. Mit Platz für eigene 
Übungen direkt im Buch kann 
unmittelbar Hand angelegt 
werden.

Spannende Romane aus dem 
Wunderlich Verlag

Riebe, Brigitte:
Jahre des Aufbaus: Roman, 
2018. - 429 S.
ISBN 978-3-8052-0337-1 
SY: SL
Im Krieg wurde das Berliner 
Kaufhaus der Familie Thal-
heim zerstört. Die älteste von 
drei Töchtern, Ulrike, setzt al-
les daran, das Lebenswerk ih-
res Vaters wieder aufzubauen. 
Da kommen ihr ein unverhoff-
tes Erbe und der charmante 
Italiener Alessandro zu Hilfe. 
1. Band einer Trilogie. 

Moyes, Jojo:
Mein Herz in zwei Welten 
2018. - 588 S.
ISBN 978-3-8052-5106-8
SY: SL
Nach Wills Tod brach Lous 
Welt zusammen. Nun nimmt 
sie alle Kraft zusammen und 
wagt einen Neuanfang - in 
Manhattan. Doch ihr Herz 
hängt immer noch an der klei-
nen Stadt, in der ihre Familie 
lebt und wo sie ihre Liebe ver-
lor. Ist es möglich, in 2 Welten 
zu leben? Lou, Band 3.

Barton, Fiona:
Child: Roman,
2018. - 472 S. 
ISBN 978-3-8052-5098-6 
SY: SL
Auf einer Baustelle werden 
die Überreste eines Babys ge-
funden. Diese Nachricht erin-
nert die 40-jährige Emma an 
ein schreckliches Erlebnis aus 
ihrer Kindheit, Angela muss 
wieder an den Verlust ihres 
neugeborenen Babys denken 
und die Journalistin Kate setzt 
alles daran, das Verbrechen 
aufzuklären.
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Bildung

Goethe-Gymnasium
„Wenn jemand eine Reise tut 
...“ - Zweiter Teil des Projekts 
mit Viert- und Fünftklässlern
Wenn jemand eine Reise tut, 
schadet er dann unserer Um-
welt? Insbesondere mit dieser 
Frage beschäftigten sich ver-
gangene Woche 26 begabte 
und besonders motivierte Schü-
ler, davon 16 Gymnasiasten und 
zehn Grundschüler der Hebel-
schule und der Eichelbergschu-
le, im Rahmen des zweiten 
Moduls des am Goethe-Gymna-
sium stattfindenden Projekts. 

Nachdem es beim ersten Tref-
fen im Februar darum gegan-
gen war, herauszufinden, wes-
halb Menschen reisen, wohin 
die Reisen gehen und welche 
Möglichkeiten die Ziele bieten, 
stand diesmal der Klimaschutz 
beim Reisen im Vordergrund. 

So stellten die Schüler im Lau-
fe der beiden Schultage Be-
rechnungen zum CO2-Ausstoß 
der verschiedenen Reisever-
kehrsmittel an, führten in der 
Gaggenauer Innenstadt eine 
Straßenumfrage zum umwelt-
bewussten Reisen durch und 
fanden heraus, wie groß ihr ei-
gener ökologischer Fußabdruck 
ist. Vor allem aber erfuhren sie, 

dass jeder für die Welt mit we-
nig Aufwand etwas Gutes tun 
kann. Mit 26 kleinen Blumen-
wiesen für die Bienen machten 
sie zum Abschluss des Projekts 
dahingehend auch schon einen 
Anfang. Die Viert- und Fünft-
klässler bewiesen auch bei 
diesem zweiten Treffen große 
Wissbegier und vor allem den 
Mut und das Engagement, 
Neues auszuprobieren, sodass 
die verantwortlichen Lehrerin-
nen, schon jetzt mit Spannung 
die Weiterführung des Koope-
rationsprojekts im nächsten 
Schuljahr erwarten.

Bienvenue en France
Im März fuhren zwanzig auf-
geregte Schüler des Goethe-
Gymnasiums zusammen mit 
zwei Lehrern Richtung Anne-
masse. Nach einer etwa sechs-
stündigen Fahrt erreichten sie 
die Schule und das Abenteuer 
„Frankreich“ konnte beginnen. 
Bei der Ankunft stellten die 
Schüler fest, dass die Schu-
le rundherum vergittert und 
mit Drehkreuzen versehen 
ist. Einige Zeit später begrüß-
ten die französischen Aus-
tauschpartner die Schüler des 
Goethe-Gymnasiums. Neben 
der Stadt Annecy, dem Cha-

monix und dem eindrucksvol-
len Gletscher, unternahmen 
die Schüler weitere abwechs-
lungsreiche Ausflüge. Dabei 
sammelten alle Schüler zahl-
reiche Erfahrungen, dass sie 

sich trotz einer anderen Spra-
che und einer anderen Kultur 
überall auf der Welt wohlfüh-
len können. Von Tag zu Tag fiel 
das Sprechen und Verstehen 
untereinander immer leichter.

Realschule
Technik zum „ERfahren“
Im Rahmen des Technikun-
terrichts in Klassenstufe zehn 
entstanden seit Schuljahres-
beginn als sogenannte fachin-
terne Überprüfung eine ganze 
Reihe an Werkstücken. Einen 
ganz besonderen Spaß hatte 
eine Gruppe aus drei Jungs, 
die ein komplett fahrtüchti-
ges „Gokart“ konstruiert und 

gebaut haben. In vielen Ar-
beitsstunden entstand so ein 
Fahrzeug. Zugelassen als Teil-
nehmer am Straßenverkehr ist 
das Fahrzeug nicht, aber auf 
dem nichtöffentlichen Bereich 
machten die Fahrversuche 
reichlich Spaß - der Lernerfolg 
aus dem Bereich Fahrzeugtech-
nik war hier im Sinne des Wor-
tes sehr praktisch „ERfahrbar“.

Kerem Bal, Thomas Galuska, Dominik Barisic präsentieren ihr 
gebautes Fahrzeug. (v.l.n.r.). � Foto: Realschule Gaggenau

Senioren

Seniorenrat
Internetcafé
Am heutigen Do., 18. Apr., 14 
bis 17 Uhr, hat das Internetcafé 
geöffnet. Das Beraterteam des 
Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, 
Laptop, Tablet und Smartpho-
ne besprechen und lösen. Eine 
Beratungseinheit dauert etwa 
eine Stunde. Es wird eine Ge-
bühr von fünf Euro erhoben. 
Das eigene Gerät ist mitzu-
bringen.

Sprechstunde des  
Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Se-
niorenrates wird an jedem 
zweiten und vierten Freitag 
im Monat vormittags im Rat-
haus Zimmer Nr. 133 ange-

boten. Dort werden Fragen 
zu rechtlichen und sozialen 
Problemen beantwortet. Ter-
minanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter Tele-
fon 07225 4174 oder über E-
Mail seniorenrat-gaggenau@
web.de. Am Fr., 26. Apr., wird 
die nächste Sprechstunde bei 
entsprechender Anmeldung 
angeboten.

Rückenschule und  
Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gagge-
nau und das Fitness-Center 
Murgtal in der Leopoldstra-
ße 1 in Gaggenau bieten am 
Dienstag von 9 bis 9.45 Uhr 
und am Mittwoch von 9 bis 
9.45 und von 9.45 bis 10.30 

Uhr Übungseinheiten in der 
Rückenstraße (Muskelauf-
bautraining und Gymnas-
tik) an unter professioneller 
Anleitung einer ausgebil-
deten Rückenschullehre-
rin. Interessierte können 
sich jeweils dienstags oder 
mittwochs diesem Training 
ohne vorherige Anmeldung 
anschließen. Zur Teilnah-
me werden normale Trai-
ningsbekleidung und ein 
Handtuch benötigt - eine 
normale Sportgesundheit 
ist ausreichend. Weitere In-
fos zum Internetcafé unter 
http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://
senratgagg.wordpress.com

Kursana Domizil 
Haus Franziskus
Konzertpianistin Tamara  
Shpiljuk im Kursana Domizil
Am Ostersonntag, 21. Apr., 15 
Uhr, ist die Konzertpianistin 
Tamara Shpiljuk zu Gast im 
Kursana Domizil. Etwa eine 
Stunde lang wird die Ukraine-
rin Bewohner und Gäste des 
Hauses mit einer Auswahl klas-
sischer Melodien unterhalten. 

Bei ihren Auftritten begeistert 
sie das Publikum nicht nur mit 
virtuosem Können, sondern 
auch mit einem breiten Re-
pertoire. Das Kursana Domizil 
Gaggenau lädt zum Konzert ein 
und freut sich auf viele Gäste.
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Seniorenreise im September nach Südtirol
Südtirol und die Dolomiten 
haben viel zu bieten: Ruhe 
und Erholung, idyllische Dör-
fer, faszinierende Sehenswür-
digkeiten und viele leckere 
Spezialitäten. Ein Mitglied 
des Kirchengemeinderats aus 
Gaggenau hat eine Urlaubs-

reise nach St. Vigil in Südtirol 
organisiert. Das Angebot steht 
allen offen, die Lust haben, ei-
nen schönen, erlebnisreichen 
und betreuten Urlaub in Süd-
tirol zu verbringen. Von So., 15., 
bis So., 22. Sept., führt die Tour 
in ein Familien-Hotel im Na-

turpark Fanes. Von dort star-
ten verschiedene Ausflüge zu 
den Sehenswürdigkeiten und 
schönsten Bergen der Region 
- aber auch Wanderungen und 
Spaziergänge. Zum Programm 
gehört eine Dolomitenrund-
fahrt mit Reiseleitung. Die be-

treute An- und Abreise erfolgt 
in einem modernen Reisebus 
ab Gaggenau und Rastatt. 

Nähere Auskünfte erhalten In-
teressierte beim Vorsitzenden 
Heinz Goll, Tel. 07225 3129 und 
unter Tel. 0172 7028687.

KERNSTADT

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
19 Uhr Musikalischer Gottesdienst, Messe in F-Dur op. 62 von 
Joseph G. Rheinberger, Markuskirche, Pfrin. Stepputat - Liturgin, 
Frauke Zimmermann - Alt, Walter Bradneck - Orgel
Freitag, 19. April - Karfreitag
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Radfahrerkirche Hörden, 
Pfrin. Stepputat
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Markuskirche, Pfrin. 
Stepputat
Am Karfreitag ist in der kath. Kirche in Oberweier um 17 Uhr ein 
ökumenischer Kreuzweg „Ans Licht“.
Samstag, 20. April - Osternacht
21 Uhr Gottesdienst mit Osterfeuer und Konfirmandentaufen, 
Markuskirche, Pfrin Stepputat
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Posaunenchor, Markus-
kirche, Pfrin. Stepputat
Montag, 22. April - Ostermontag
10.30 Uhr Kantatengottesdienst „Osteroratorium“ von J. S. Bach, 
Pfrin. Stepputat - Liturgin, Projektchor und Kantatenorchester Gag-
genau - Sofia Kallio, Sopran - Anja Schlenker-Rapke, Alt - Rüdiger 
Husemeyer, Tenor - Ernst Rapke, Bass - Walter Bradneck, Leitung.
In den Ferien finden keine Kreise- und Gruppentreffen statt.

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org 

Freitag, 19. April
20.15 Uhr Feier zum Gedenken an den Tod Jesu Christi. An dem 
Abend, bevor Jesus starb, forderte er seine Jünger auf, seines 
Todes zu gedenken: "Tut dies immer wieder zur Erinnerung an 
mich." Lukas 22:19
Mehr Informationen dazu im Video: "In Erinnerung an Jesu Tod" 
auf der Website jw.org
Samstag, 20. April
18 Uhr öffentlicher Vortrag: Die Szene dieser Welt wechselt.
18.35 Uhr Bibelstudium anahnd der Zeitschrift "Der Wachtturm": 
Suche Sanftmut und mach Jehova Freude.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 21. April
17 Uhr Gottesdienst

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
16 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
18.30 Uhr feierliches Abendmahlsamt mit Ritus der Fußwa-
schung für alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit Gaggenau
20 bis 20.30 Uhr Beichtgelegenheit
21 Uhr Gebetsstunde, gestaltet von der kfd St. Josef/St. Marien
22 Uhr Gebetsstunde, gestaltet vom Singkreis
Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie, Helmut-Dahringer-Haus
15 Uhr Karfreitagsliturgie der kroatischen Gemeinde
Samstag, 20. April
21 Uhr Feier der Hl. Osternacht; anschl. Einladung ins Gemein-
dehaus
Sonntag, 21. April- Ostersonntag
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
18 Uhr feierliche Ostervesper, mitgestaltet von der Schola
Montag, 22. April - Ostermontag
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Osterfest
Dienstag, 23. April 
9 Uhr 2. Beichte der Kommunionkinder St. Marien und St. 
Josef,anschließend 1. Probe (mit Kerze)
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
17.30 Uhr Kreuzwegandacht der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde
Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie; gleichzeitig Kinderkreuzweg im Ge-
meindehaus. Zur Kreuzverehrung können Blumen als Zeichen 
der Verehrung mitgebracht werden.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit
19 Uhr Trauermette
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
11 Uhr Festgottesdienst - mit dem Kirchenchor
12.15 Uhr Osterhochamt der kroat. Gemeinde
Mittwoch, 24. April
10 Uhr hl. Messe, Oskar-Scherrer-Haus
Donnerstag, 25. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde
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Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 19. April
10 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 21. April
10 Uhr Osterfamiliengottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC (Rumänischer Got-
tesdienst). (Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 
40208270)
Dienstag, 23. April
15 Uhr Seniorenkreis (Info-Tel. 07225 79966)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 20. April
12.30 Uhr
Sonntag, 21. April
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5,  
Telefon 07225 2179

Sonntag, 21. April
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 24. April
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, In-
selstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 19. April
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Musik in der Markuskirche
Das Evang. Kantorat Gaggenau bietet von Gründonnerstag bis 
Ostermontag in den Gottesdiensten ein vielfältiges musikali-
sches Programm in der Markuskirche Gaggenau an. Am Grün-
donnerstag, 18. Apr., erklingt um 19 Uhr die Missa in f-moll op. 62 
von Josef Gabriel Rheinberger im Gottesdienst mit Tischabend-
mahl. Die Komposition beschränkt sich auf Sologesang und Or-
gel. Die Ausführenden sind Frauke Zimmermann, Mezzosopran 
und Walter Bradneck, Orgel. Am darauffolgenden Karfreitag, 
19. Apr., wird der Kirchenchor, um 10.30 Uhr den Gottesdienst 
mit neuen Passionsliedern musikalisch gestalten. Festliche Blä-
sermusik wird durch den Posaunenchor am Ostersonntag, den 
21. April, um 10.30 Uhr erklingen. Den musikalischen Höhepunkt 

bildet am Ostermontag, 22. Apr., um 10.30 Uhr die Aufführung 
des Osteroratoriums BWV 249 von Johann Sebastian Bach. Bei 
diesem Oratorium handelt es sich um eine große, reichlich ins-
trumentierte Kantate für vier Solisten, Chor und Orchester. Die 
Gesangssolisten sind Verena Seid Sopran, Anja Schlenker-Rapke 
Alt, Rüdiger Husemeyer Tenor und Ernst Rapke Bass. Ein eigens 
für dieses Oratorium zusammengestellter Projektchor und Ins-
trumentalisten aus Gernsbach, Gaggenau und der Region wer-
den zum Gelingen der Aufführung beitragen. Die Leitung liegt 
in den Händen von Kantor Walter Bradneck. Die Liturgin bei al-
len genannten Gottesdiensten ist Pfarrerin Annette Stepputat.

Erlös für Hilfsprojekte in Südamerika und Syrien:
Fastenessen brachte Reinerlös von 600 Euro
Mit dem Erlös der diesjährigen Fastenaktion werden die katholi-
schen Pfarreien St. Josef und St. Marien zwei Hilfsprojekte in Sy-
rien und in Brasilien unterstützen. Wie Marliese Kepplinger vom 
Gemeindeteam St. Marien erklärte, wird der beim Fastenessen 
vereinnahmte Spendenbetrag in Höhe von insgesamt 600 Euro 
je hälftig für Bürgerkriegsflüchtlinge sowie für die Arbeit der 
Franziskaner Mission in Südamerika verwendet.
Ermöglicht haben das nach Einschätzung der Organisatoren 
des Fastenessens „respektable Ergebnis“ nahezu 80 Gäste, die 
durch ihren Verzicht auf ein üppiges Sonntagsmahl ein Zeichen 
der Solidarität mit Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind, 
gesetzt haben. Der von den Besuchern gespendete Geldbetrag, 
die Differenz zwischen den Kosten eines "normalen" Essens und 
den Aufwendungen für die angebotene schmackhafte Kartof-
felsuppe, wird nun in den nächsten Tagen an die zwei ausge-
wählten Hilfsprojekte weitergeleitet.
Die eine Hälfte des Erlöses kommt der von dem kürzlich ver-
storbenen Pater Bernhard Dettling begründeten Arbeit im bra-
silianischen Dourados zugute. Mit dem gespendeten Geld soll 
insbesondere die Betreuung von Straßenkindern im Alter von 
sieben bis 15 Jahren in der rund 192.000 Einwohner zählenden 
Stadt im Bundesstaat Mato Grosso do Sul finanziell unterstützt 
werden. Der andere Teil des Erlöses wird dem Flüchtlingsdienst 
der Jesuiten (JRS) überlassen. Über syrische Jesuiten und Freiwil-
lige erreicht dieser Dienst der Jesuiten die Notleidenden in Syri-
en. Zudem betreut er syrische Flüchtlinge in Jordanien, Libanon 
und der Türkei. Die beim Fastenessen tätigen Mitglieder des Ge-
meindeteams erinnern in diesem Zusammenhang daran, dass 
Pater Ghassan Sahoui SJ bei seinen Besuchen in Gaggenau wie-
derholt auf die Not der Flüchtlinge und die dringend notwendi-
ge humanitäre Hilfe hingewiesen hat.

Evangelische Kirchengemeinde:
Einladung zur Gemeindeversammlung
Die evangelische Kirchengemeinde Gaggenau lädt ein zur Ge-
meindeversammlung im Anschluss an den Gottesdienst am So., 
28. Apr., um 11.30 Uhr. Folgende Tagesordnungspunkte werden 
wir miteinander besprechen: 1. Kirchenwahlen, 2. Stand bei den 
geplanten Neubauten, 3. Stand Besetzung der Pfarrstellen, 4. 
Sonstige Informationen, 5. Fragen/Wünsche der Gemeinde. Eine 
rege Teilnahme wäre wünschenswert. 
Folker Hahn (Leiter Gemeindeversammlung)
Jutta Walter (Vorsitzende evang. Kirchengemeinde)

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Treffen beim Schloss Rotenfels
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Spielgemeinschaft beim Schloss Roten-
fels. Schnuppergäste sind herzlich willkommen.
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DAV, Sektion Baden-Baden/Murgtal
Wanderung in der Pfalz
Am Do., 18. Apr., veranstaltet der Deutsche Alpenverein Sektion 
Baden-Baden/Murgtal eine Wanderung in der Pfalz. Die reine 
Gehzeit liegt bei etwa 4 Std. bei ca. 300 hm im Auf- und Abstieg. 
Es ist gutes Schuhwerk und Rucksackverpflegung erforderlich. Der 
Treffpunkt ist um 7.50 Uhr am Hauptbahnhof in Karlsruhe. Von 
dort erfolgt dann die Fahrt nach Klingenmünster zum Ausgangs-
punkt der Wanderung. Am Ende der Tour ist eine Schlusseinkehr 
in Göcklingen geplant. Die Leitung übernimmt Willi Hespeler vom 
DAV Baden-Baden, Anmeldung und Infos, Tel. 07245 7203.

Schnupperklettern am Ostermontag
Am Ostermontag, 22. Apr., veranstaltet der Deutsche Alpen-
verein Sektion Baden-Baden/Murgtal das traditionelle Oster-
Schnupperklettern in der DAV Kletterhalle in Baden-Oos. Die 
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und endet gegen 18 Uhr. Die 
Veranstaltung richtet sich vor allem an Kinder und Jugendliche 
die das Klettern einmal ausprobieren möchten. Gesichert wer-
den die Kletterer von den Kletterbetreuern des DAV im Topro-
pe. Für 5 Euro kann jeder zweimal klettern. Am oberen Umlenk-
punkt der Route wartet eine süße Osterüberraschung. Für die 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt.

DLRG Gaggenau
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der DLRG Gaggenau fin-
det am Mi., 24. Apr., um 19 Uhr im Vereinsheim in Ottenau statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden, 2. Berichte des Vorstandes/der Ressortleiter, 
3. Entlastung des Vorstands, 4. Entlastung des Kassenwarts, 5. 
Neuwahlen, 6. Ehrungen langjähriger Mitglieder, 7. Anträge an 
den Vorstand, 8. Verschiedenes. Im Anschluss findet ein kleiner 
Umtrunk statt. Anträge sind bis spätestens Mi., 17. Apr., schrift-
lich an den Vorstand zu richten, DLRG Gaggenau, Postfach 1129, 
76551 Gaggenau oder vorsitz@gaggenau.dlrg.de. Alle Mitglieder 
und die Öffentlichkeit sind herzlich eingeladen.

Fliegergruppe Gaggenau

Modellflieger - Werkstattabend
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 18 bis 20 Uhr in Gagge-
nau, Waldstraße 38, unter der Traischbachsporthalle. Bei schö-
nem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Modellflugplatz in 
Michelbach-Wiesental, Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info 
unter Telefon 07225 5905, 07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Segel- und Motorflieger
Die Pilot(inn)en treffen sich jeden Freitag ab 19 Uhr in der Werk-
statt in den Kellerräumen des Traischbachstadions in Gagge-
nau, Waldstraße 38. Interessenten sind herzlich willkommen.

Gaggenauer Tafel

Festliche verpackte Ostergeschenke und einen Wagen voller halt-
barer Lebensmittel schickten die Schüler der Hilpertsauer Natur-
parkschule (Grundschule) auf den Weg zur Gaggenauer Tafel. Es 
ist schon eine liebgewonnene Tradition, dass die Eltern und de-
ren Schulkinder zu Ostern für die Tafelkunden und deren Kinder 
Lebensmittel und Geschenke spenden. Der Leiter der Naturpark-
schule, Benjamin Böhm, verabschiedete den Transporter mit den 
Worten: „ ... bis zum nächsten Jahr.“ � Foto: Gaggenauer Tafel

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Am 7. April konnte das 1. Orchester der Harmonika-Vereinigung 
Gaggenau Bewohnern wie auch Besuchern des Helmut-Dahringer 
Hauses mit einem Frühlingskonzert eine kleine Freude bereiten. 
Dem bunten Melodienstrauß aus unserem Unterhaltungspro-
gramm folgten die Gäste durch Mitsingen und Mitklatschen. Am 
Ende des Konzerts bekam jeder Gast des Frühlings wegen eine duf-
tende Rose. � Foto: HVG

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Fischessen in der Zuchtanlage
Der Kleintierzüchter-Verein Gaggenau lädt alle Bürger sehr herz-
lich zu seinem Fischessen am Karfreitag, 19. Apr., in die Kleintier-

Gaggenauer Woche
Durch die Feiertage im April / 
Mai und die Kommunalwah-
len arbeiten wir zwecks er-
höhtem Arbeitsaufkommen 
ab KW 15 vorgezogen.

Vereine werden daher gebe-
ten die Texte bis freitags, 12 
Uhr, zu schicken. In KW 16 
Donnerstag bis 12 Uhr.
Vielen Dank.

i
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zuchtanlage in Gaggenau-Bad Rotenfels ein. Beginn ist um 10.30 
Uhr. Wir bieten wieder unsere beliebten Carp-Frites (Karpfenfilet-
streifen in Bierteig) mit Pommes und Scholle mit selbst gemach-
tem Kartoffelsalat an. Als Alternative bieten wir Gemüsemaulta-
schen mit selbt gemachtem Kartoffelsalat oder nur Pommes.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305 oder 07225 74224.

Panthers - Gaggenau

1. und 2. Frauen Bezirksklasse
Panthers Gaggenau 1 - Panthers Gaggenau 2 27:18 (15:8). 
Im internen Lokalderby gewannen die Panthers Frauen1 gegen 
die Panthers Frauen2 klar mit 27:18. In dem fairen Spiel machte 
es die zweite Mannschaft in den ersten 10 Minuten der Ersten 
schwer. Über 2:2, 4:4, 8:6 war es ein gleichwertiges Spiel. Da-
nach setzten sich die Frauen 1 bis zur Halbzeit zum 15:8 ab. In der 
zweiten Hälfte legten die Frauen 1 wieder kräftig los und konn-
te sich auf 19:9 absetzen. Die Frauen 2 gaben jedoch nicht auf 
und kämpften sich wieder heran und forderten die Frauen1 und 
konnten das Spiel wieder ausgeglichen gestalten. Tore Panthers 
Frauen 1: L. Siegel 9, T. Rieger 5, S. Lühring 3, H. Stößer, N. Heu-
er, A-L. Schmitt, Je Werth je 2, S. Haitz u. Fieg je 1. Tore Panthers 
Frauen 1: D. Laub 6, D. Kirschke 4, K. Kleinmann 3, R. Scharer 2, M. 
Stahlberger, N. Fuhrmann, A. Obreiter je 1.

Abt. Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
Auch die B-Mädchen stehen nach dem Auswärtssieg bei der HR 
RA/Niederbühl vor der Meisterschaft. 
B-Mädchen HR RA/Niederb Panthers Gagg. � 6:24 
C2-Mädchen SG Federbach Panthers Gagg. � 22:17 
D2Mädchen SG Kapp/Stein 2 Panthers Gagg. 2 � 28:22 
E-Mädchen SG Kapp/Stein 2 Panthers Gagg. � 0:4

SG Stern Gaggenau
Kinder- und Jugendsparte: Sportcamp in den Pfingstferien
Unter der neuen Veranstaltungsform „Sportcamp“, in Kooperati-
on mit der Daimler BKK, bieten wir eine Woche voller Spaß und 
Action an. Neben dem Sport, liegt der Fokus aber auch auf den 
Bausteinen Ernährung und Entspannung. Wir bieten in unserem 
Sportcamp Mädchen und Jungen im Alter von acht bis 14 Jahren 
die Möglichkeit, Spaß an der Bewegung zu entwickeln, gleichgül-
tig ob beim Fußballspielen, Turnen oder Tanzen. Mit verschiede-
nen Sportarten erfahren die Kids eine Bandbreite an sportlichen 
Möglichkeiten, die auch nachhaltig als Hobby in den Alltag inte-
griert werden können. Auf kindgerechte Art und Weise werden 
sie für eine ausgewogene und gesunde Ernährung sensibilisiert 
und bekommen z.B. gezeigt, wieso zu viele Gummibärchen nicht 
gesund sind. Neben der Bewegung, erlernen die Kinder auch 
spezifische Entspannungstechniken, beispielweise beim Kin-
deryoga. Ein vielseitiges Sportcamp, das gut tut und auch eine 
Menge Spaß macht. Am besten gleich für die begrenzten Sport-
camp-Plätze anmelden. Termin: 17. bis 21. Juni 2019. Ort: Gelände 
des VfR Bischweier. Teilnehmerzahl: max. 50. Betreuungszeit: 
täglich von 9 bis 16.30 Uhr. Teilnahmeberechtigung: Jungen und 
Mädchen im Alter von 8 bis 14 Jahren, die Spaß am Sport haben, 
gesund und voll belastbar sind. Eine Mitgliedschaft bei der SG 
Stern ist erforderlich. Preis: Kosten: 50 Euro SG Stern Mitglieder 
(Mitgliedschaft Kind: 20 Euro pro Jahr) Daimler BKK-Versicherte 
bekommen bei einer Teilnahme die Kosten erstattet.

Jumpingkurs für Kinder
Unser neues Highlight für Kids - erste Bewegungsspiele, die die 
Koordination und die Balance schulen. Und das ganze wie bei 
den Großen: auf und mit dem Trampolin. Dazu bunt gemischte 
Musik mit verschiedenen Rhythmen und Stilen. Dieser Kurs ist 
geeignet für alle Kinder die es lieben sich zur Musik zu bewegen 
und auszutoben, im Alter von acht bis zwölf Jahren. An den Brü-
ckentagen 31. Mai und 21. Juni entfällt der Kurs. Termin: 10. Mai 
bis 26. Juli. Uhrzeit: 16 bis 17 Uhr. Kosten: 50 Euro Mitglieder/70 
Euro Nicht-Mitglieder.

TB Gaggenau
Gisela Theunissen war sehr zu-
frieden mit ihren Ergebnissen bei 
den Senioren-Weltmeisterschaf-
ten im Gehen in Torun (Polen). Bei 
starker Konkurrenz erstritt sie sich 
im 3.000-m-Gehen Halle, w 75-
79, eine Silbermedaille mit ihrer 
Zeit von 22:35 Minuten sowie eine 
weitere Silbermedaille im 10-km-
Straßengehen mit ihrer Zeit von 
1:18 Stunden. Über die 10-km-
Strecke errang Sie mit demTeam 
Deutschland die Goldmedaille.

Mitgliederversammlung 2019
Der Turnerbund Gaggenau veranstaltete am 12. April vor 81 Mitglie-
dern seine ordentliche Vollversammlung im städtischen Vereins-
heim. Im Bericht des Vorstandes gab Sportvorstand Dr. Thorsten 
Chwalek einen Überblick über das bunte Vereinsleben 2018. Be-
sonders erfreut zeigte er sich dabei über den Erhalt des Zertifikats 
„Jugendfreundlicher Verein“, welchem sich der TB Gaggenau fortan 
verpflichtet fühlt. Trotz etwas gesunkener Einnahmen beim GAGG-
TIVAL, ausgelöst durch die heißen Temperaturen, war die Veran-
staltung ein Erfolg und findet am 27. Juli 2019 auf dem Gaggenauer 
Marktplatz seine Fortsetzung, so Chwalek. Im Bericht zum Sportjahr 
konnte er über zahlreiche Vereinserfolge in den verschiedenen Ab-
teilungen berichten. Im Anschluss wurden zahlreiche Mitglieder für 
ihre langjährige Vereinszugehörigkeit, ehrenamtliche Mitarbeiter 
für ihren Verdienst um den Verein und weitere Mitglieder für ihre 
sportliche Leistung ausgezeichnet. Die Ehrenmitgliedschaft erhiel-
ten Bruno Fortenbacher und Peter Meyer. Im Bericht zur Mitglie-
derverwaltung informierte Verwaltungsvorstand Thomas Häfele 
von einem geringen Rückgang der Mitgliederzahl von -42 auf 1.365 
Mitglieder. Vorstandsmitglied Thomas Jahoda berichtete von zufrie-
denstellenden Belegungszahlen des Ski- u. Wanderheimes in Hunds-
bach, sowie des TBG-Clubhauses im Traischbachtal. In ihrer Funkti-
on als Vorstand Finanzen fasste Evelina Schüle das Rechnungsjahr 
2018 mit einer Rücklagen-Bildung von 7.000 Euro zusammen. Trotz 
guter Zahlen verwies sie auf die zukünftigen Herausforderungen 
und eine zeitnahe notwendige Beitragsanpassung. Hierzu wird der 
Verein voraussichtlich im Herbst eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung einberufen. Sie und der gesamte Vorstand wurden im 
Anschluss von den Mitgliedern einstimmig entlastet und der prä-
sentierte Haushaltsplan 2019 bestätigt.
Bei den satzungsmäßigen zweijährigen Wahlen der Vorstandschaft 
Finanzen, Liegenschaften und Immobilien und Öffentlichkeitsarbeit 
wurden die drei Amtsinhaber Evelina Schüle, Thomas Jahoda und 
Sebastian Ball wiedergewählt. Die zuvor in ihren Abteilungsver-
sammlungen gewählten Abteilungsleiter wurden allesamt bestä-
tigt. Marina Kunde (Gymnastik, Tanz & Aerobic) und Carsten Kauf-
mann (Kinder- u. Jugendturnen) wurden neu ins Amt gewählt. Die 
beiden ausscheidenden Abteilungsleiterinnen Anette Kühn und Bir-
git Breschendorf wurden mit viel Dank für ihr langjähriges Engage-
ment verabschiedet. Die Mitgliederversammlung verlief wie in den 
Vorjahren harmonisch, einstimmig und zügig und wurde nach ein-
einhalb Stunden von Verwaltungsvorstand Thomas Häfele beendet.

Foto: TB Gagg.
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TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen
Kunstturner sind Vizemeister in der Landesliga
Die Kunstturner des TB Gaggenau machten am vergangenen 
Samstag die Vizemeisterschaft in der Landesliga klar und da-
mit auch den größten Erfolg in der Vereinsgeschichte. Zum 
gemeinsamen Endkampf der Badischen Turnligen reisten die 
Benzstädter in einem Bus nach Löffingen. Das Minimalziel des 
TBGs war es, die Vizemeisterschaft am Endkampf perfekt zu 
machen. Rechnerisch war auch die Meisterschaft noch möglich, 
dabei waren die Gaggenauer aber auf Schützenhilfe angewie-
sen. Dafür mussten auch die Obergrombacher einen schlechten 
Tag haben. Mit dem TV Obergrombach startete der TBG in ei-
ner Riege am Barren, für den Louis Binz, Pascal Meixner, Georg 
Nikitin, Felix Merkel, Paul Stangenberg, Quirin Warth, Michael 
Häfele, Nikolas Weber, Kai und Maik Heberle an die sechs olym-
pischen Geräte gingen. Sehr gut lief der Start am ersten Gerät. 
Mit dem Geräteerfolg von 44,4 zu 42,9 konnten die Gaggenauer 
den Tabellenführer unter Druck setzen. Leider liefen die Übun-
gen am Königsgerät, dem Reck, nicht alle perfekt und die hohen 
Abzüge waren gerechtfertigt. Obergrombach machten ihre Auf-
gabe besser und wandelten den Rückstand in eine Führung. Mit 
37,75 konnte der TBG aber das zweitbeste Geräteergebnis vor 
den Verfolgern aus Söllingen, Rastatt, Grötzingen und Bühl er-
turnen. Auch am Boden schlichen sich ungewohnte Schwächen 
ein und der TVO setzte sich mit 44,4 zu 42,6 Punkten weiter ab. 
Spannend wurde es wieder am Zittergerät, dem Pauschenpferd. 
Die zahlreichen mitgereisten Zuschauer sahen, wie der TBG von 
allen Mannschaften das beste Geräteergebnis (30,35 Punkte) er-
zielte. Das gelang auch an den Ringen (41,85). Am Sprung konn-
ten die Gaggenauer durch die fehlenden Schwierigkeiten leider 
nicht mit Obergrombach mithalten, der seiner Favoritenrolle 
gerecht wurde und die Meisterschaft perfekt machte.
Der TB Gaggenau machte mit dem zweiten Platz beim Finale die 
Vizemeisterschaft vor dem Rastatter TV klar und krönte damit 
eine überragende Wettkampfsaison. Louis Binz bestätigte seine 
Topform auch beim Finale und durfte sich auch über den 3. Platz 
in der Einzelwertung freuen.

Landesliga-Mannschaft des Turnerbund Gaggenau sind Vizemeister. 
� Foto: Verena Koßmann

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 Uhr 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vor-
herige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.

TB Gaggenau, Abt. Wandern
Ostermontagswanderung
Der Turnerbund Gaggenau führt am Mo., 22. Apr., seine schon 
traditionelle Ostermontagswanderung durch. Die ca. 4-stündi-
ge Wanderung führt auf schönen und aussichtsreichen Wegen 
von der Jahnhalle über den Amalienberg in die Salzwiesen und
weiter über Selbach auf den Grossenberg oberhalb von Staufen-
berg. Von dort geht es dann weiter über den Galgenbusch und 
den Lieblingsfelsen nach Ottenau. Hier ist eine Einkehr in der 
Gaststätte "Zum Strauß" vorgesehen. Die Strecke weist ca. 400 
Höhenmeter auf. Der Start erfolgt um 12 Uhr ab der Jahnhalle. 
Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Auskünfte bei Paul 
Ebenthal, Tel. 07225 1762.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Punktgewinn in Forbach
Am vergangenen Sonntag spielte der VFB Gaggenau in Forbach 
und konnte mit einem Punkt die Rückreise nach Gaggenau an-
treten. In der ersten Halbzeit gingen die Gastgeber durch einen 
Doppelschlag in der 11. und 12. Min. mit 2:0 in Führung. In der Fol-
gezeit erspielten sich die Gastgeber weitere Torchancen, die aber 
nicht genutzt wurden. Die Halbzeitführung war mehr als ver-
dient. Der VFB hatte Glück nicht mit einem noch höheren Rück-
stand in die Pause zu gehen. In der zweiten Halbzeit zeigte die 
Mannschaft ein anderes Gesicht und wehrte sich gegen die dro-
hende Niederlage. Es wurde gekämpft und man erspielte sich die 
ersten Chancen. In der 53. Spielminute gelang Renato Vrbaslija 
der Anschlusstreffer zum 2:1. Mitte der zweiten Halbzeit kam der 
VFB immer besser in Spiel und erspielte sich weitere Chancen. In 
der 73. Minute gelang wiederum R. Vrbaslija der vielumjubelte 
Ausgleichstreffer zum 2:2. Die Mannschaft zeigte in der 2. Halb-
zeit ein sehr gutes Spiel und der Punktgewinn war auch aufgrund 
der 2. Hälfte verdient. Im Kampf um den Klassenerhalt könnte 
dieser Punkt noch sehr wichtig sein. Die zweite Mannschaft von 
Trainer Otto Sinn spielte ebenfalls unentschieden und trennte 
sich von der Reserve aus Forbach mit 1:1. Am Ostersa., 20. Apr., ist 
der FC Durmersheim zu Gast im Traischbachstadion. Spielbeginn 
der Reserve ist um 15.15 Uhr. Die ersten Mannschaften beginnen 
um 17 Uhr. Für die erste Mannschaft zählt in diesem Spiel gegen 
den Tabellen 16. nur ein Sieg. Es benötigt aber eine gute Einstel-
lung und man darf den Gegner aus Durmersheim nicht unter-
schätzen um die drei wichtigen Punkte zu gewinnen.

VFB Gaggenau Fußballjugend
Spielberichte vom Wochenende
Letzten Samstag spielten alle drei E-Jugendmannschaften zu 
Hause im Traischbachstadion. Den Anfang machte die E3 gegen 
den SV Sinzheim 3. In der ersten Halbzeit erspielten sich die Gäs-
te aus Sinzheim etliche Chancen und gingen schnell mit 3:0 in 
Führung. Bis zur Pause konnten die Gäste den Vorsprung auf ein 
4:1 ausbauen. In der Halbzeit muss jedoch Trainer M. Semiz die 
richtigen Worte gefunden haben, denn in der zweiten Halbzeit 
kam der VFB bis auf 4:3 heran, ehe die Gäste durch einen Konter 
das 5:3 erzielen konnten. Doch der VFB gab nicht auf und erzielte 
kurz vor Schluss den Anschlusstreffer zum 5:4. In den letzten 4 
Spielminuten warfen die Gastgeber nochmal alles nach vorne 
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und bekamen in der letzten Spielminute einen Handelfmeter 
zugesprochen. Leider ging der Schuss am Tor vorbei. So blieb es 
bei der 4:5-Niederlage. Die Mannschaft hätte aber ein unent-
schieden verdient gehabt. Positiv war, dass sich die E3 nie aufge-
geben und in der zweiten Halbzeit sehr gut gespielt hat. Durch 
die Niederlage belegt die E3 den 3. Platz in der Tabelle. 
Beim zweiten Spiel am letzten Samstag spielte die E2 gegen SV 
Sinzheim 2. Es wurde genau das Spiel, das von den beiden Mann-
schaft zu erwarten war - eins zweier technisch und taktisch 
schon sehr weit fortgeschrittenen Mannschaften. In der zwei-
ten Spielminute bekamen die Gäste einen 9 Meter zugespro-
chen, konnten diesen aber nicht verwandeln. Nach 10 Minuten 
ging der VFB durch einen schönen Spielzug mit 1:0 in Führung, 
aber fast im Gegenzug gelang der Ausgleich. Vor der Pause ging 
der VFB nochmal in Führung, doch Sinzheim glich wieder aus. 
So ging es mit einem 2:2 in die Pause. Nach dem Seitenwechsel 
ging es weiter mit dem munteren Toreschießen. Der VFB ging 
in Führung und Sinzheim glich keine 5 Minuten später wieder 
aus. Das ging bis zu Endstand von 5:5. Sinzheim war der erwar-
tete starke Gegner und das Unentschieden ist auch gerecht. Die 
Mannschaft von Trainer F. Kurreck hat es leider nicht verstanden 
nach den Führungen erstmal wieder ruhiger zu spielen. Für die 
Zuschauer war es ein tolles faires Spiel mit guten Spielzügen auf 
beiden Seiten. Durch das Unentschieden bleibt der VFB weiter 
Tabellenführer. Zum Abschuss der Heimspielte spielte die E1 
gegen den SV Ottenau. Die Gastgeber gingen schnell mit 3:0 
in Führung, was auch der Halbzeitstand war. Nach dem Wech-
sel spielte die Mannschaft von Z. Babic und M. Vucetic weiter 
munter nach vorne und erzielte noch 10 weitere Treffer zum 
Endstand von 13:1. In der zweiten Halbzeit wurde auch die spie-
lerische Klasse der Mannschaft deutlich. Nach dem Sieg belegt 
die Mannschaft den 1. Tabellenplatz. Am Sa., 27. Apr., spielt die E1 
auf Einladung des VFB Bühl bei einem Leistungsvergleich in Bühl 
unter anderem gegen den KSC und Offenburger FV. 
Die D-Jugend des VFB spielte am Samstag in Elchesheim. Leider verlor 
die Mannschaft mit 3:0. Sicher wäre das Spiel anders ausgegangen, 
wenn nicht einige Spieler gefehlt hätten. Die nächsten Spiele der Ju-
gend finden aufgrund der Osterferien erst wieder am Sa., 4. Mai, statt.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Kath. Kindergarten St. Josef
Tolle Aktion mit der Realschule
21 Tage warteten die Kinder und Erzieherinnen des Kindergar-
tens St. Josef sehnlichst auf das Schlüpfen junger Küken aus 22 
Hühnereiern. Die Realschule, in Vertretung von Dirk Böhmer und 
Sebastian Knapp, hatten einen Brutautomaten zur Verfügung 
gestellt. Anhand eines Schaukastens konnten die Kindergarten-
kinder täglich die Entwicklung mitverfolgen, so dass sie dem 
„Schlüpftag“ sehr entgegen fieberten. Als der Tag endlich kam, 
war die Freude über 13 geschlüpfte Küken der Rasse Sundheimer 

Hühner riesen-
groß. Vom Klein-
kind bis zur Oma, 
alle sind begeistert 
und bleiben inte-
ressiert vor dem 
Kükenstall stehen, 
um die Küken und 
ihre Entwicklung 
genauestens zu 
beobachten. Wenn 
die Küken genügend gewachsen sind, dürfen sie zu ihren gro-
ßen Schwestern im Hühnerstall der Realschule, wo sie dann von 
den Schülern und den betreuenden Lehrern versorgt werden.

Hebelschule
Die Zauberflöte in der Hebelschule
Am Mittwochmorgen erwartete die Grundschüler der Hebelschule 
ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis. Das Orchester der Schu-
le für Musik und darstellende Kunst Gaggenau unter der Leitung von 
Boriana Baleff kam in die Schule, um ihre Fassung der Zauberflöte 
von Wolfgang Amadeus Mozart aufzuführen. Gebannt lauschten 
die Schüler dem Orchester aus Streichern, Bläsern, Flöten und Kla-
vier. Der Gernsbacher Schauspieler Martin Rheinschmidt, der die 
instrumentale Aufführung der Oper als Sprecher begleitete, schil-
derte daraufhin auf dramatische Weise die erste Szene der Oper, in 
der Tamino von einem furchterregenden Ungeheuer bedroht wird. 
Gespannt folgten die Kinder dem Sprecher, der sie mit seiner mit-
reißenden Erzählart in seinen Bann zog, durch die Handlung um Ta-
mino und Pamina, Papageno, den Sonnenpriester Sarastro und die 
Königin der Nacht. Die Emotionen und Stimmungen konnten die 
Kinder in den musikalischen Beiträgen gut heraushören. Als schließ-
lich das letzte Lied „Es siegte die Stärke“ endete, applaudierten die 
vorher so ruhigen Zuschauer lautstark. Sie waren begeistert! Der 
Förderverein der Hebelschule bedankte sich mit Mozartkugeln ganz 
herzlich bei dem stellvertretenden Leiter der Musikschule, Jochen 
Baier, und dem tollen Orchester. Dieser Vormittag wird den Schü-
lerinnen und Schülern sicher noch lange in Erinnerung bleiben und 
vielleicht hat der ein oder andere ja selbst Lust bekommen, ein Inst-
rument zu erlernen und im Orchester zu musizieren.

Mozarts Zauberflöte verzaubert Hebelschüler. � Foto: Hebelschule

13 Küken sind geschlüpft. Foto: Kindergarten

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1929/30
Am Mi., 24. Apr., treffen wir uns um 17 Uhr im Gasthaus "Reb-
stock" in Ottenau.

Jahrgang 1939
Am Mi., 24. Apr., treffen wir uns um 15 Uhr am Kreisel/Eberstein-
str. zum Spaziergang nach Staufenberg. Einkehr um 16.30 Uhr 
im Landgasthof “Merkurstüble”.

KIRCHEN OTTENAU
St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau, Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
10.30 Uhr Ministrantenprobe für Gründonnerstag und Karfreitag
19 Uhr Feier vom letzten Abendmahl zentral für die ganze Seel-
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sorgeeinheit mit allen Kommunionkindern. Anschließend Bet-
stunden.
Freitag, 19. April - Karfreitag
10 Uhr Beichtgelegenheit vor Ostern
15 Uhr Kinderkreuzweg im Gemeindehaus für die Kommunion-
kinder von Ottenau und Hörden
15 Uhr Karfreitagsliturgie, Mitwirkung Kirchenchor
Samstag, 20. April 
10.30 Uhr Ministrantenprobe zur Osternacht. Für alle Ministran-
ten der SE
20 Uhr Osternacht zentral für die ganze Seelsorgeeinheit
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
19 Uhr Ostervesper für die ganze Seelsorgeeinheit
Montag, 22. April - Ostermontag
10.30 Festgottesdienst. Mitwirkung Kirchenchor. Der Chor singt 
die Missa in C von Johann Michael Haydn und Osterlieder.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Kath. Frauengemeinschaft St. Jodok
Einladung zu einer Überraschungsfahrt (Halbtagsfahrt) am Di., 
30. Apr., Abfahrt an der kath. Kirche St. Jodok Ottenau um 12.30 
Uhr. Anmeldung bei Cäcilia Moog, Tel. 07225 3336 oder Annette 
Wackershauser, Tel. 07224 9940699.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Schminkkurs „Realistische Unfalldarstellung“
Vom 5. bis 7. April fand in Freiburg ein Schminkkurs für „realis-
tische Unfalldarstellung“ statt. Hier konnten u.a. die Rotkreuz-
Angehörigen, Jugendrotkreuzler usw. lernen, eine Verletzung 
realgetreu nachzustellen. Anhand von verschiedensten Mate-
rialien konnten die Verletzungen realistisch erstellt werden. 
Außerdem haben sie dabei noch gelernt, wie sich die Mimen 
bei Übungen verhalten sollen, damit alles so realistisch ist wie 
möglich. Mit diesem Wissen können die Teilnehmer dann in 
den einzelnen Bereitschaften anhand von diesen realistischen 
Darstellungen die erforderlichen Maßnahmen üben. Damit er-
lernen die Jugendrotkreuzler und Rotkreuzkameradinnen und 
-kameraden die richtigen Vorgehenweisen für den Ernstfall. Für 
den DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau nahmen die drei Ju-
gendrotkreuzlerinnen Aida Abazovic, Noelle Ortel und Daniela 
Schnaible erfolgreich an diesem Schminkkurs teil.

Erfolgreiche Kurs-Teilnahme von drei JRKlerinnen des DRK-Orts-
vereins Gaggenau-Ottenau. � Foto: DRK

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Fair Fight Sports
Zermin Zendeli, Trainer und 
Sportlicher Leiter bei Fair 
Fight Sports, hat sich am 
Samstag in Reutlingen den 
vakanten K1 intercontinen-
tal Titel im Halbschwerge-
wicht gegen den Kroaten 
Antonio Zovak erkämpft. Er 
konnte seine Qualitäten un-
ter Beweis stellen und mit ei-
nem TKO den Kampf in Run-
de 1 klar für sich entscheiden. 
Foto: Fair Fight Sports

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 Uhr. Spielort ist 
der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 
72. Interessenten sollten sich am besten vorher beim Vorsitzen-
den Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 8672501, E-Mail ra-
phael.merz@web.de.

Schützenverein Ottenau

Beim 15. Ostereier-
schießen des Schüt-
zenvereins Ottenau 
wechselten über 
1.200 bunte Osterei-
er den Besitzer. Ge-
schossen wurde mit 
dem Luftgewehr auf 
eine Distanz von 10 
Metern. Die Bestplat-
zierten waren Hein-
rich Fritz und Han-
nah Pyritz. 
�Foto: Schützenverein

Schwimmbadverein Kuppelsteinbad Ottenau
Mitgliederversammlung - Satzungsänderung
Um für die zukünftigen Herausforderungen im Vereinsleben 
vorbereitet zu sein, möchte der Schwimmbadverein Kuppel-
steinbad seine Satzung ändern. Darüber soll in der Mitglieder-
versammlung am Do., 9. Mai, um 19 Uhr im Vereinsheim des 
OCC entschieden werden. Interessierte können schon ab Do., 18. 
Apr., bis Fr., 3. Mai, im Rathaus der Großen Kreisstadt Gaggenau 
im Zimmer 411 (4. OG) Amt für Recht und Planen, Bauverwaltung 
zu den üblichen Dienstzeiten des Rathauses Einsicht nehmen.

SV Ottenau, Abt. Fußball
Erneuter Heimerfolg für Ottenauer Frauen
Den Frauen der Sportvereinigung Ottenau gelang am Wochenen-
de im Heimspiel gegen den FV Haueneberstein ein 4:0 Sieg. Die 
Gastgeberinnen erwischten einen Auftakt nach Maß. Bereits in 
der dritten Spielminute konnte Marie Degler die 1:0 Führung erzie-
len. Keine zehn Minuten später wurde Clara Weyer im Strafraum 
zu Fall gebracht. Den fälligen Strafstoß verwandelte Spielführerin 
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Lara Wichmann sicher zum 2:0. In der Folgezeit hatten die Ot-
tenauer Frauen das Spiel weitestgehend im Griff und zeigten ei-
nige ansprechende Kombinationen. Die Gäste konnten im ersten 
Spielabschnitt nur eine gefährliche Aktionen für sich verbuchen, 
scheiterten in dieser aber am Pfosten. Treffsicher zeigte sich in der 
41. Spielminute erneut Lara Wichmann, die zum 3:0 Pausenstand 
erhöhte. Wer die Gäste aus Haueneberstein kennt, weiß, dass man 
gut beraten ist diese nie abzuschreiben. Entsprechend schwung-

voll und motiviert kamen die Gäste aus der Kabine und machten 
der Sportvereinigung das Leben deutlich schwerer als in den ersten 
45 Minuten. Zwar konnte Haueneberstein sich dabei keine klaren 
Chancen herausspielen, jedoch gestalteten sie die Partie im zwei-
ten Abschnitt recht ausgeglichen. Das Chancenplus lag erneut bei 
den Ottenauer Frauen, die in der 79. Spielminute nochmals nachle-
gen konnten. Erneut war es Marie Degler, die sich in die Torschüt-
zenliste eintragen durfte und zum 4:0 Endstand erhöhte.

BAD ROTENFELS

felsAKTUELLES BAD ROTENFELS

Ausfall der Sprechstunde des Forstrevierleiters
Am Do., 25. Apr., fallen die Sprechstunden des Forstrevierleiters 
Andreas Bach (Forstrevier Bad Rotenfels) und Jochen Müller 
(Forstrevier Gaggenau) im Rathaus Bad Rotenfels aus.

TERMINE BAD ROTENFELS
Freitag, 19. April 
11 Uhr, Fischessen in Bad Rotenfels, Zuchtanlage Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Kleintierzuchtverein Bad Rotenfels

Mittwoch, 24. April 
14.30 bis 17.30 Uhr, Fitnessübungen mit Gertrud Büchinger, im 
Gemeindehaus, Veranstalter: Rentnerclub Bad Rotenfels
18 bis 21 Uhr, Mittwoch-Abend-Treff, Altes Rathaus Rotenfels, 

Freitag, 26. April 
19 Uhr, Vortrag „Heimatgeschichte Rotenfels“, Altes Rathaus 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Verein für Kultur- und Heimatge-
schichte Bad Rotenfels Veranstalter: Heimatverein Bad Roten

Jahrgang 1935/36
Am Do., 25. Apr., treffen wir uns um 16 Uhr im Restaurant "Da 
Salva" in Bad Rotenfels. Partner sind willkommen.

Jahrgang 1936/37
Am Do., 25. Apr., treffen wir uns um 16 Uhr am Glasersteg. Nach 
einem kleinen Spaziergang kehren wir um ca. 16.30 Uhr in das 
"Christoph-Bräu" ein.

Jahrgang 1942/43 Bad Rotenfels
Am Do., 25. Apr., 15 Uhr, Treff an der kath. Kirche zur Führung und 
anschl. Einkehr im "Salmen" gegen 17 Uhr.

KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
20 Uhr Betstunde für die Allgemeinheit
21 Uhr Betstunde - gestaltet von der Frauengemeinschaft
21 Uhr Beichtgelegenheit während der Betstunden bis 22 Uhr
22 Uhr Betstunde - gestaltet von Mitgliedern des Pfarrgemein-
derates und des Gemeindeteams
23 Uhr Betstunde - gestaltet von der Jugend unter Beteiligung 
des Projektchores

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Karfreitagliturgie, gleichzeitig Kinderkreuzweg im Ge-
meindehaus. Zur Kreuzverehrung können Blumen als Zeichen 
der Verehrung mitgebracht werden.
17.45 Uhr Beichtgelegenheit
19 Uhr Trauermette
Samstag, 20. April
21 Uhr Segnung des Osterfeuers, Feier der Hl. Osternacht; an-
schl. Einladung ins Gemeindehaus
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10 Uhr Osterhochamt - der Kirchenchor singt die Missa in tem-
pore belli in C (Paukenmesse von Joseph Haydn)
18 Uhr feierliche Ostervesper, mitgestaltet von der Schola
Montag, 22. April - Ostermontag
11 Uhr Familiengottesdienst zum Osterfest
Mittwoch, 24. April
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Rentnerclub St. Laurentius
Am Mi., 24. Apr., 14.30 Uhr Fitnessübungen mit Gertrud Büchin-
ger im Gemeindehaus.

VEREINE BAD ROTENFELS

Die Murgtal-Sternchen - KSC Sportfreunde
Ostermarkt der „Murgtal-Sternchen“ am Gründonnerstag
Lämmchen und Hasen, selbst gebacken und liebevoll verziert, 
süßes und salziges Gebäck sowie Linzertorten mit Oster-Moti-
ven - all das bereiten fleißige Helfer/-innen der „Murgtal-Stern-
chen“ seit Wochen für ihren Ostermarkt am Josef-Treff in Gag-
genau vor. Dieser findet in diesem Jahr an Gründo., 18. Apr., ab 
11 Uhr vor der Kirche St. Josef in der Gaggenauer Fußgängerzone 
statt. Das Angebot ist vielseitig, die Leckereien sind allesamt 
selbst zubereitet, die angebotene Marmelade zum Beispiel aus 
Früchten, die die Mitglieder der KSC-Freunde für Menschen mit 
einem Handicap selbst gesammelt haben. Die Osterlämmchen 
und Hasen sind nicht nur selbst gebacken, sondern auch verziert 
und werden in kleinen Körbchen verkauft. Und natürlich bieten 
die „Murgtal-Sternchen“ am Josef-Treff an Gründonnerstag 
auch wieder Kaffee und selbst gemachten Kuchen an, den man 
auch mitnehmen kann. Der Erlös des Ostermarkts ist für die Ar-
beit des Vereins mit Menschen mit einem Handicap bestimmt.

FV Bad Rotenfels

Niederlage gegen Tabellenführer Ulm
Auch im dritten Aufeinandertreffen gegen den SV Ulm konnte 
der FVR das Spiel nicht mit elf Mann beenden. Dieses Mal er-
wischte es bereits nach 40. Minuten A. Nagler, der nach einer 
Notbremse Rot sah. Zu Beginn dauerte es gut eine viertel Stun-
de, ehe beide Teams richtig Schwung aufnahmen. Dann kamen 
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die Ulmer zu ihren ersten Abschlüssen, ehe M. Kocher in Minute 
22 auch für die „Brotsäcke“ den ersten Warnschuss abgab. Den 
Ulmern hätte es nach der anschließenden Führung ergehen 
können wie einem schlecht verpackten Esprit-Paket. Die fällige 
„Retoure“ verpasste aber abermals M. Kocher, der exakt 52 Se-
kunden nach dem Gegentor am langen Pfosten vorbeischob. Die 
vergebene Möglichkeit war aber der Start für eine kurze Drang-
phase seitens des FVR. Dass unser Schlussmann ebenso voll auf 
dem Posten stand, bewies er mit seiner Glanztat gegen den SVU-
Torjäger Müller in der 37. Minute. Dann folgte die entscheidende 
Szene. Einen der an diesem Tag vielen Fehlpässe im Spielaufbau 
nahmen die Ulmer dankend an und stürmten mit zwei Mann 
auf den als letzten Mann agierenden A. Nagler zu. Der als Stür-
mer ausgewiesene Defensivspezialist wusste sich nur noch mit 
einem Foulspiel zu helfen und flog vom Platz. So ging es in Un-
terzahl und mit Rückstand in die Halbzeitpause. Dass die Männer 
vom Schanzenberg in den zweiten 45 Minuten dennoch gewillt 
waren zumindest einen Punkt zu holen, bewiesen sie mit enga-
giertem Auftreten nach Wiederanpfiff. Selbst als S. Müller für die 
Gastgeber abgezockt auf 2:0 erhöhte (53.), gaben die Schwarz-
Weißen nicht auf. Aber sowohl Hertweck, als auch Kasch schei-
terten in der Endphase mit ihren Versuchen. So kam es wie es 
kommen musste und der Tabellenführer machte wieder nach 
einem Ballverlust und abermals in Person von S. Müller mit dem 
3:0 den Deckel drauf. Letztendlich muss man das Resultat ziehen, 
dass die Niederlage unter dem Strich in Ordnung ist, nicht aller-
dings aufgrund einer zu vermutenden Chancenlosigkeit wegen 
eines Mannes weniger, sondern vielmehr, da man gegen einen 
gleichwertigen Tabellenführer in den entscheidenden Situatio-
nen zu fehleranfällig agierte. Nächstes Spiel ist am Ostersams-
tag, 20. April, um 17 Uhr zuhause gegen den FV Baden-Oos. Dann 
ist auch wieder unsere „Zweite“ ab 15.15 Uhr im Einsatz.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend
B-Junioren mit ansprechender Leistung
Mit dem Spitzenspiel am gestrigen Samstag gegen den Tabel-
lenführer aus Weitenung ging eine aus Trainersicht sehr gute 
Englische Woche zu Ende. Am Donnerstag trat man gegen die 
Mannschaft des JFV Rastatt 2 an und ließ durch eine geschlos-
sene mannschaftliche Leistung nichts anbrennen und verdien-
te sich am Ende durch Tore von Luka W. (2) und Marco W. drei 
Punkte. Hervorzuheben war die Bereitschaft, jeden Zweikampf 
anzunehmen und die enorme Laufbereitschaft der Jungs. Diese 
Tugenden wurden auch gegen den Spitzenreiter der SG Weite-
nung/Varnhalt/Eisental/Neuweier benötigt, um bestehen zu 
können. Nahtlos knüpfte man an die Leistungen vom Donners-
tagsspiel an und erzielte aus zwei sehr gut herausgespielten 
Torchancen die mehr als verdiente 2:0 Führung durch Luka W. 
und Marco W. Leider konnte man diese Führung nicht bis in die 
Pause retten und kassierte teilweise unglücklich zwei Gegento-
re. Nach dem Seitenwechsel zeigte sich, warum Weitenung zu-
recht auf Platz eins steht. Die kompaktere Spielweise bescherte 
den Gastgebern wiederum zwei weitere Treffer zum 4:2 End-
stand. Die Trainer beider Seiten waren sich einig, dass dies ein 
Spitzenspiel mit vielen Toren, viel Tempo und guten Spielzügen 
war. Da die direkten Konkurrenten um die Aufstiegsplätze auch 
patzten, ist man dem Ziel „Bezirksligaaufstieg“ wiederum einen 
Schritt nähergekommen. Kompliment an die Jungs, die die Vor-
gaben der Trainer und die Trainingsinhalte in den vergangenen 
Spielen hervorragend umgesetzt haben. Weiter so!

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Do., 18. Apr., 18 bis 6 Uhr: 12 Stunden Gebet - Unter dem Leit-
spruch „Mit Jesus durch die Nacht“ werden die einzelnen Stati-

onen der letzten Nacht Jesu vor seinem Leiden beleuchtet. Den 
Einstieg bildet ein gemeinsames Abendessen (18 bis 20 Uhr), 
das an das Passahmahl Jesu mit seinen Jüngern erinnern soll. 
Danach wird das Geschehen im Garten Gethsemane über den 
Verrat, die Verhaftung, die Verleugnung bis hin zur Verurteilung 
Jesu betrachtet. Um Mitternacht werden Ausschnitte aus einem 
Passionsfilm gezeigt. Auf geistliche Impulse zu jedem Thema 
folgt eine Zeit, in der jeder die Ereignisse auf sich wirken lassen 
und im Gebet verarbeiten kann. Den Abschluss bilden Lieder, die 
inhaltlich die jeweilige Station reflektieren. Am Abend wird eine 
Lobpreisband um den jungen christlichen Musiker Thorsten 
Rheinschmidt die musikalischen Teile gestalten, in der Nacht 
wird bei gedämpfter Musik zu Piano und Gitarre gesungen. Wer 
in seiner Kirchengemeinde an Andachten und Gottesdiensten 
teilnimmt, kann gerne auch später zur Gebetsnacht dazukom-
men und jederzeit ein- bzw. aussteigen. Bei der Teilnahme am 
Abendessen wird um Anmeldung unter der Telefonnummer 
07224-68961 oder der Mail-Adresse gebetshaus-bad-rotenfels@
web.de gebeten.
Di., 23. Apr., 19 Uhr: Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglieder 
(Rieger, Wiesenweg 29, Gaggenau). Weitere Infos www.gebets-
haus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße 20.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 23. Apr., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Lesung Ulrich Behne
Am Fr., 26. Apr., um 19 Uhr liest Ulrich Behne aus seinem neu 
erschienenen Buch "Versprengte Spuren - verblasste Erinnerun-
gen" im Rathaussaal. Hierbei handelt es sich um die ehemali-
ge jüdische Gemeinde Hörden, ferner die jüdischen Kaufleute 
Gaggenaus und die Familie Dr. Meyerhoff in Rotenfels, auf der 
das Schwergewicht der Lesung ruhen wird. Dieses Kapitel erhält 
seinen besonderen Reiz durch die Beiträge der nach Amerika 
emigrieten Kinder des jüdischen Arztes in Wort und Bild. Die Do-
kumentation enthält auch einen kritischen Blick auf den Roten-
felser Vikar, Theologen und Volksschriftsteller Alban Stolz. Die 
Lesung wird in zwei Teilen erfolgen, versehen mit einer kurzen 
Pause. Nach der Vorlesung steht der Autor gerne zu Gesprächen 
zur Verfügung, und sein Werk kann käuflich erworben werden, 
selbsverständlich, wenn gewünscht, mit Widmung. Herzliche 
Einladung an alle. Das Team vom Heimatverein begleitet Sie auf 
gewohnte Art und Weise.

Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
Trotz Trockenheit in 2018 jede Menge Obst auf den Bäumen
Vor zahlreich im Bürgersaal des Rotenfelser Rathauses erschie-
nenen Vereinsmitgliedern konnte der Vorsitzende Jürgen Mai-
er-Born in seiner Mitgliederversammlung am 5. April von einem 
sehr arbeitsreichen Jahr mit einer Vielzahl von Veranstaltungen 
berichten. In seinem Rückblick auf das Obst- und Gartenjahr 
2018 erinnerte er an zwei wesentliche Dinge: Obst an jedem 
Baum und dies in großen Mengen sowie die Trockenheit. Nach 
dem Totalausfall im Jahr 2017 hatten die Bäume jede Menge 
Energie eingelagert. „Wir hatten einen günstigen Blütenver-
lauf, die Folge war eine perfekte Bestäubung und jede Menge 
Fruchtansatz.“ Ob Kirschen, Zwetschgen oder Mirabellen, ob 
Äpfel oder Birnen - alle Bäume hingen voll. Dann kam aber die 
Trockenheit, bei der viele Pflanzen ums Überleben kämpfen 
mussten. Auch an den Obstbäumen merkte man die geringe 
Wasserversorgung. Manche Bäume ließen Blätter fallen, die we-
nigsten aber das Obst. Da die trockenen Äste an Elastizität ein-
büßten und das Gewicht des Obstes dran zog, kam es häufig zu 
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Astbruch. Auffallend war, dass viel Obst hängen blieb und trotz 
der Reife nicht abfiel. Alles in allem betrachtet, war das Obst- 
und Gartenjahr 2018 kein normales Jahr. Maier-Born nahm 
auch zur Vereinsarbeit Stellung und erinnerte an 25 Kurse und 
Arbeitseinsätze. Zur Ortsverschönerung und Erhaltung der Kul-
turlandschaft habe man an unterschiedlichen Stellen gewirkt. 
So beim „Ein Tag für Bad Rotenfels“ bei dem 25 Helfer Pflegear-
beiten auf dem Friedhof durchgeführt haben. Auch wurde für 
die Blütenpracht entlang den Ortsstraßen durch Blumenampeln 
gesorgt. Ein Beitrag zur Erhaltung der Streuobstwiesen war die 
Pflanzung von Bäumen entlang dem Hochzeitsweg im Gewann 
Stahlberg durch 13 Hochzeitpaare. Wichtig waren dem Verein 
Kurse zum Schnitt von Obstbäumen, Rosen- und Ziergehölzen 
sowie zum Führen von Motorsägen. Auch in der Jugendarbeit, 
bei der sich 33 Kinder als Baumpaten bei der Aufforstung eines 
Waldstückes mit jungen Kastanienbäumen einbringen konnten 
und in der Brauchtumspflege war der Verein aktiv. Der Vorsit-
zende dankte allen, die sich für die Aufgaben und Ziele des Ver-
eins einsetzen. Beispielhaft für alle, die sich im Ort engagieren, 
dankte er Elisabeth und Martin Götzmann für deren Pflegear-
beiten am Hühnergraben im Gewann Forlen. Sie haben das Um-
feld des Hühnerbrünnele gesäubert, gemäht und geputzt. Dann 
haben sie ein wunderschönes Plätzchen am Ende des Weges am 
Abzweig nach Winkel mit einer Sitzbank zum Verweilen ange-
legt. Kassiererin Sabine Sollwedel zeigte auf, dass die Kasse eine 
gesunde Basis habe. Oberbürgermeister Christof Florus dankte 
dem Vorsitzenden und den Mitgliedern der Vereinsverwaltung 
für ihren enormen Einsatz und lobte alle Vereinsmitglieder für 
deren Aktivitäten für ein schönes Ortsbild und einer gepfleg-
ten Landschaft. Anschließend präsentierte das Vereinsmitglied 
Walter Fischer einen selbst gedrehten Naturfilm mit wunder-
baren Einblicken in Gottes kleine Welt der heimischen Pflanzen 
und Tiere. Die nächsten Termine im Vereinsjahr sind am Sa., 27. 
Apr. eine Kräuterwanderung, am Sa., 18. Mai der Vereinsausflug 
und am Do., 30. Mai das Vatertagsfest.

Das besondere Engagement von Elisabeth und Martin Götzmann 
(links) würdigte OGV-Vorsitzender Jürgen Maier-Born bei der Mit-
gliederversammlung. � Foto: OGV

Ausflug nach Schloss Schwetzingen
Für den OGV-Ausflug am Sa., 18. Mai, nach Schloss Schwetzin-
gen und zum Friedensdenkmal Edenkoben sind noch Plätze frei. 
Anmeldung und alle Infos bei Anette Groß, Tel. 07225 4191.

RMSV Bad Rotenfels
Marco Wiedenmann neuer 1. Vorsitzender 
Am 6. April fand die Generalversammlung für das Vereinsjahr 
2018 statt. Der 1. Vorsitzende Michael Schmitt begrüßte die an-

wesenden Mitglieder und Gäste. Schmitt erinnerte in seinem 
Geschäftsbericht an die verstorbenen Mitglieder. Er ging darin 
auch genauer auf die Vereinsaktivitäten ein. Besonders hervor-
zuheben war dabei die Zielfahrt nach Rabland (Südtirol) sowie 
das im Juni ausgerichtete Volksradfahren. Bertel Merkel berich-
tete für die Kunst- und Einradabteilung über die Aktivitäten so-
wie den Trainingsbesuch. Kassier Andreas Götzmann informier-
te die Anwesenden über den Kassenstand. Kassenprüfer Marco 
Wiedenmann bescheinigte ihm eine erstklassige Führung der 
Vereinskonten und bat die Anwesenden um die Entlastung des 
Kassiers. Ebenso dankte Wiedenmann der gesamten Verwal-
tung für ihren Einsatz und bat die Anwesenden ebenfalls um 
Entlastung der Gesamtverwaltung. Beides geschah einstimmig. 
Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit wurden Yvonne Fett, Frank 
Friedrich und Paul Goll geehrt, Kuno Merkel wurde zum Ehren-
mitglied ernannt. Bei den anstehenden Wahlen wurde Marco 
Wiedenmann zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt, da der bis-
herige Amtsinhaber Michael Schmitt für dieses Amt nicht mehr 
zur Verfügung stand. Michael Schmitt übernahm das Amt des 
Kassenprüfers und bleibt der Vorstandschaft außerdem als 4. 
Beisitzer erhalten. Thorsten Kaiser wurde als neuer 3. Beisitzer 
in die Vorstandschaft gewählt. Andreas Götzmann als Kassier, 
Edith Becher und Julia Klaus als 2. und 4. Saalsportwartin sowie 
Elke Becher als 1. Beisitzerin wurden einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. Zum Abschluss der Generalversammlung gab der 
neue 1. Vorsitzende Marco Wiedenmann einen Ausblick auf die 
Aktivitäten im Jahr 2019.

TB Bad Rotenfels, Turnabteilung
Babys Kribbel Krabbelzeit
Ab dem 3. Mai findet freitags, zehn Mal von 10.15 bis 11.15 Uhr 
in der Vereinsturnhalle Rotenfels die Kribbel Krabbelzeit für Ba-
bys ab 4 bis ca. 8 Monaten statt. Babys erobern die Welt über 
Bewegung und Sinneswahrnehmungen. Sie sind von Anfang an 
aktiv, interessiert und lernfähig. Durch gemeinsames Erleben 
soll hier die Eltern-Kind-Beziehung gestärkt und die individuelle 
Entwicklung des Babys unterstützt werden. Es wird eine Kurs-
gebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung und Informati-
onen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Beckenbodentraining Kursangebote
Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt nicht nur Harn- 
und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt auch die Körper-
haltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu einem guten 
Körpergefühl. Hier erfahren Sie Hintergrundwissen über den 
Aufbau und die Funktion des Beckenbodens und hilfreiche Tipps 
für den Alltag. Gemeinsam in der Gruppe werden Übungen für 
eine Wahrnehmung und Kräftigung des Beckenbodens durch-
geführt. Beckenbodengymnastik ist nicht nur etwas für Frauen. 
Auch bei Männern kann eine muskuläre Schwäche des Becken-
bodens auftreten. Der Kurs Beckenbodentraining nur für Frauen 
beginnt Di., 30. Apr., um 9.45 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle. 
Der Kurs umfasst 10 Einheiten à 60 Min. Der Kurs Beckenboden-
training nur für Männer beginnt Mo., 13. Mai, um 10.15 Uhr in der 
TBR Vereinsturnhalle. Der Kurs dauert über 10 Termine, jeweils 
60 Minuten. Ein weiterer Beckenbodenkurs nur für Frauen star-
tet Di., 14. Mai, um 16 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle. Der Kurs 
umfasst 10 Einheiten zu je 60 Minuten. Für aktive TBR Mitglie-
der ist das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder wird eine 
Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, da nur eine 
begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung und Infor-
mationen bei der TBR- Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Kartenverkauf zum "Weißen Fest"
Eintrittskarten für das "Weiße Fest" am Sa., 6. Juli, werden an 
jedem Samstag im April von 11 bis 12 Uhr im Rathaus in Freiols-
heim verkauft (Erwachsene 5 Euro, Kinder bis 14 Jahre 1 Euro). 
Weiterhin sind Kartenbestellungen samstags zwischen 11 und 12 
Uhr unter der Telefonnummer 07204 222 und unter der E-Mail: 
weissesfestfreiolsheim@gmx.de möglich. In einer Bestätigung 
werden Ihnen die Kartennummern mitgeteilt, diese können 
dann auch an den Verkaufsterminen im Rathaus bezahlt und 
abgeholt werden.

Gemeinschaft örtlicher Vereine: Maibaumstellen mit Dorfhock
Am Di., 30. Apr., wird um 18 Uhr am Rathaus in Freiolsheim von 
der Freiwilligen Feuerwehr der Maibaum gestellt. Anschließend 
findet der Dorfhock mit Bewirtung durch die örtlichen Vereine 
statt. Im Bürgersaal erfolgt die Filmvorführung "Freiolsheim vor 
50 Jahren - zu Zeiten des 750-jährigen Dorfjubiläums". Die Be-
völkerung ist herzlich eingeladen.

Geranienmarkt - OGV informiert
Bestellscheine für den diesjährigen Geranienmarkt gibt es noch 
beim OGV-Vorsitzenden Holger Abendschön. Verschönern Sie 
unseren Ort zum 800-jährigen Jubiläum mit besonderen Pflan-
zen, wie z. B. Liebes-Geranie und Zauberglöckchen. Zusätzlich 
werden wieder unter allen Bestellern drei Preise verlost. Wir bit-
ten die Bestellungen bis Do., 18. Apr., aufzugeben.

Einladung zur Eröffnung des Freiolsheimer Rundweges
Anlässlich des 800-jährigen Dorfjubiläum wurde der Rundweg 
angelegt und ausgeschildert; er führt entlang der Grenzen von 
Freiolsheim mit einer Länge von 6,4 km und ca. 130 Höhenmeter. 
Am So., 5. Mai, erfolgt die offizielle Eröffnung um 10 Uhr an der 
Mahlberghalle. Nach Grußworten durch Bürgermeister Pfeiffer 
und Ortsvorsteher Schröder erfolgt eine geführte Wanderung; 
gutes Schuhwerk wird empfohlen, der Weg ist nicht barrierefrei. 
Nach der Wanderung werden in der Mahlberghalle Getränke 
und ein kleiner Imbiss angeboten. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie, zur Kreuzverehrung können Blumen 
als Zeichen der Verehrung mitgebracht werden.
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse zum Osterfest mit dem "Klei-
nen Chor"
15 Uhr feierliche Ostervesper
Montag, 22. April - Ostermontag
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse zum Osterfest und Feier der 
Goldenen Hochzeit von Wilhelm und Irmgard Knappich

Dienstag, 23. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
Mittwoch, 24. April
19 Uhr eucharistische Anbetung

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Spende der Stiftung Gaggenauer Altenhilfe an Seniorenkreis 
Maria Hilf
Große war die Freude der Verantwortlichen des Seniorenkreises 
der Pfarrei Maria-Hilf Moosbronn, als sie dieser Tage beim Café 
Mahlberg von der Stiftung Gaggenauer Altenhilfe eine Spende 
über 300 Euro entgegennehmen konnten. Mit dieser Zuwen-
dung unterstützt die 2002 gegründete gemeinnützige Organi-
sation die nach den Worten ihres Vorstandsvorsitzenden, And-
reas Merkel, „wichtige Arbeit“ des Rentner- und Seniorenclubs 
der Pfarrei im Stadtteil Freiolsheim mit den Weilern Moosbronn 
und Mittelberg. Besonders erfreut zeigte sich der Vertreter der 
Stiftung darüber, dass er den symbolischen Spendenscheck 
über diesen Betrag anlässlich des Veranstaltungsreigens zum 
800-jährigen Ortsjubiläums des Höhenstadtteils übergeben 
konnte. Wie Andreas Merkel weiter erläuterte, sei das Kurato-
rium der Stiftung übereingekommen, allen kirchlichen Alten-
werken in der Stadt eine finanzielle Zuwendung zukommen zu 
lassen. Man wolle damit insbesondere deren wertvolles Engage-
ment für die ältere Generation würdigen, das vor Ort und damit 
nahe bei den Menschen geleistet werde. Für das Gemeindeteam 
der Pfarrei dankten Wolfgang Wetzel und Paul Dietrich den Ver-
antwortlichen der Stiftung für den finanziellen Beitrag, den man 
für die Finanzierung der Jahresaktivitäten verwenden werde.

Von links Hermann Korn, Wolfgang Wetzel, Gerda Schnepf, Paul 
Dietrich, Andreas Merkel und Agnes Essig bei der symbolischen 
Scheckübergabe. � Foto: Klaus Maier

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Tel. 07204 947240.

FREIOLSHEIM



26   |   HÖRDEN� Gaggenauer WOCHE · 17. April 2019 · Nr. 16

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Landstraße 43/Haus Kast

KIRCHEN HÖRDEN
St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Wortgottesfeier am Karfreitag
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
9 Uhr Festgottesdienst
Mittwoch, 24. April
keine Messe

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Telefon 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
Derbyklatsche
FV Hörden-FC Gernsbach 0:3 (0:1). Der FVH hat im Abstiegskampf 
einen unerwarteten Rückschlag erlitten. Die Heimniederlage im 
Derby gegen den FC Gernsbach fiel deutlich aus, war aber am 
Ende auch in dieser Höhe verdient. Der FVH ließ in diesem wich-
tigen Spiel vieles vermissen, was die Mannschaft in den letzten 
Begegnungen ausgezeichnet hatte. Gerade in diesem Derby und 
auch aufgrund der angespannten Tabellensituation hätte man 
von der Thomas-Truppe am vergangenen Sonntag einen ande-
ren Auftritt erwartet. Doch weit gefehlt, der Gast war in den 90 
Minuten läuferisch stärker, gedankenschneller, kombinationssi-
cherer und war auch in den Zweikämpfen meistens der 1. Sieger. 
Der FV Hörden war in diesem Spiel in vielen Bereichen limitiert 
und ließ dazu besonders in der 2. Halbzeit des öfteren den Punch 
vermissen. Diese erwähnten Defizite und auch die Tatsache, dass 
der Gast in den Schaltstellen auch individuell stärker besetzt war 
als der FVH, führte zu fehlender Derbystimmung und am Ende 
auch zu dieser 0:3 Pleite, die den FVH wieder tiefer in den Ab-
stiegsstrudel zog. Vielleicht agiert die Truppe stärker wenn sie 
nicht das Spiel machen muss. Diese Konstellation stellt sich viel-
leicht am Ostersa. 20. Apr., 17 Uhr, wenn die Mannschaft bei den 
Bietigheimer Germanen antritt. Vorher steht allerdings das Ab-
stiegsduell (Mi., 17. Apr., 18.15 Uhr) beim FV Plittersdorf an. Die 
FVH-Reserve holte mit dem 2:1 Sieg den ersten Dreier seit Ende 
November 2018. Tore: M. Nunn, A. Lutz. Die Mannschaft spielt 
am Ostersa., 20. Apr., um 15.15 Uhr in Bietigheim.

Maifest beim FV Hörden
Der FV Hörden lädt am Mi., 1. Mai, wieder zur Mai-Hockete ein. 
Die Veranstaltung findet in diesem Jahre beim Clubhaus am 
Esselstadion statt. Start ist mit dem Fassanstich ab 10 Uhr. An 
diesem Tag werden außer den üblichen Grillspezialitäten auch 
Hähnchen vom Grill zum Mittagstisch und zum Mitnehmen an-
geboten. Zudem bietet der FVH am Nachmittag einen Kuchen- 
und Kaffeeverkauf an. Der FV Hörden freut sich über einen regen 
Besuch, und wird seine hoffentlich zahlreichen Gäste wieder in 
altbewährter Weise bewirten.

Heimatverein Hörden
Jahreshauptversammlung
Der Verein für Heimatgeschichte Hörden führt am Fr., 26. Apr.,  19 
Uhr, im Museum Haus Kast, Hörden, Landstr. 43, seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung durch. Hierzu sind alle Vereinsmitglie-
der eingeladen. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
Berichte der geschäftsführenden Vorstände, Bericht der Kassen-
prüfer, Entlastung der geschäftsführenden Vorstände, Wahl des 
Vorstandes Finanzen, Wahl der Kassenprüfer, Vorstellung des 
Jahresprogramms 2019, Anfragen und Verschiedenes. Anträge zur 
Tagesordnung sind bis Fr., 19. Apr., beim geschäftsführenden Vor-
stand Bernd Kraft, Rusellstr. 6, Hörden, schriftlich einzureichen.

Naturfreunde Hörden
Seniorengruppe
Das nächste Treffen ist am Do., 25. Apr., zur Abfahrt mit dem Bus 
beim Parkplatz Waldfriedhof Gaggenau um 12 Uhr nach Moos-
bronn zur Einkehr im "Mönchhof".

TV Hörden  
Waldbaden - Neues Kursangebot
Ab sofort bietet der TVH als einziger Verein im Murgtal das Wald-
baden an. Bei der 2-Stunden-Tour mit der qualifizierten Wald-
badenexpertin Frauke Grötz werden ganz neue Seiten um Kraft 
und innere Ruhe zu tanken gezeigt. Grundkurs: Fr., 12. Apr., 16 Uhr, 
Aufbaukurse: Sa., 4. Mai, 14 Uhr; Sa., 18. Mai, 14 Uhr; Fr., 24. Mai, 16 
Uhr. Nähere Infos, Anmeldungen usw. unter www.tv-hoerden.de

Trainingsangebote
Montag: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; Kleinkindertur-
nen: 16 bis 17.15 Uhr; Mädchen: Just-for-fun: 17 bis 18.30 Uhr; Jun-
genturnen: 18.30 bis 20 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 Uhr; 
Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr.
Dienstag: Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr
Mittwoch: Stabil und Beweglich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulen-
gymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle) 
18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No 
Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr.
Donnerstag: Pilates: 9.30 bis 11 Uhr
Freitag: Mädchen Wettkampfgruppe: 15 bis 18 Uhr; Step and Sty-
le: 18 bis 19 Uhr.
Fitnessraum im Turnerheim: dienstags und donnerstags: 18.30 
bis 20 Uhr, mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr. 

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

HÖRDEN
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SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

werterweise unser Festausschuss organisiert. Im Anschluss bie-
tet sich um 9.30 Uhr das festliche Hochamt, unter Mitwirkung 
des Kirchenchores an, mit diesem wichtigsten aller Tage, für uns 
Christen, frohgestimmt das Osterfest zu feiern.

VEREINE MICHELBACH

Heimatverein Michelbach
Stubenabend
Militärdekan Siegfried Weber be-
richtet beim Michelbacher Stu-
benabend über seinen Einsatz in 
Westakfrika in Mali am Fr., 3. Mai. 
Dem Team vom Heimatverein Mi-
chelbach ist es wieder gelungen 
den Militärdekan Siegfried Weber 
wohnhaft in Spessart zu einem 
weiteren Vortrag über seinen 
Einsatz in Mali im Jahr 2016 zu 
gewinnen. Sein Erstvortrag am 13. 
Mai 2016 über Afghanistan faszi-
nierte dortmals die Besucher. Die 
Erlebnisse der deutschen Solda-
ten als Teil der UNO Mission Minusma werden tiefe Einblicke in das 
Geschehen vermitteln. Der Einsatz der Blauhelme ist derzeit der ge-
fährlichste Einsatz weltweit. Die Veranstaltung ist durch die große 
Nachfrage bereits ausgebucht. Alle aktuellen Infos zu den weiteren 
Stubenabenden unter www.heimatverein-michelbach.de.

Die Geschichte vom Heimatmuseum Michelbach wird jetzt im 
Schaukasten beim Rathaus des Fachwerkdorfes präsentiert. Eine 
große Schautafel informiert über die besonderen Sehenswürdig-
keiten des Museums. Der Innenbereich wurde neu gestaltet und 
mit aktuellen Modellen bestückt. Das Team vom Heimatverein 
hat mit diesem Schaukasten für die zahlreichen Gäste einen be-
sonderen Blickfang gestaltet - unterlegt auch mit aktuellen Bro-
schüren vom Heimatverein und Prospekten zum Dorf und seinem 
Rundweg. � Foto: Vogt

MICHELBACH

Bitte beachten

Um Ihre Bilder in der Gaggenauer Woche in 

guter Qualität drucken zu können, benötigen 

wir eine Mindestauflösung von 300 dpi.

AKTUELLES MICHELBACH

Keine Sprechstunden in der  
Ortsverwaltung Michelbach
An den Donnerstagen, 18. April und 2. Mai, finden keine Sprech-
stunden in der Ortsverwaltung Michelbach statt.

TERMINE MICHELBACH
Samstag, 27. April
 15 Uhr, Dorfführung Michelbach, Wiesentalhalle Michelbach, 
Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Jahrgang 1939
Am Do., 25. Apr., treffen wir uns mit Partner um 14.45 Uhr beim 
Lindenbrunnen. Um 15.06 Uhr fahren wir mit dem Bus nach 
Moosbronn und werden im Gasthaus "Hirsch" einkehren. Fahr-
karten werden besorgt. Bitte bei Herrmann bis Di., 23. Apr., an-
melden.

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Mittwoch, 17. April
18 Uhr Kreuzwegandacht
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
9.30 Uhr Osterhochamt - der Kirchenchor singt
Dienstag, 23. April
15 Uhr 2. Beichte der Kommunionkinder St. Michael und Maria 
Hilf, anschl. 1. Probe (mit Kerze)
Mittwoch, 24. April
18 Uhr Rosenkranzgebet

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Feiern Sie Ostern? Warum? Weshalb? - Österliches Morgenlob
Ostersonntag-Morgen! Warum ist dieser Morgen so anders, als 
alle anderen Morgen? Weil der Glaube an die Auferstehung von 
Jesus Christus das Fundament aller Christen ist! Deshalb wollen 
wir am Osterso., 21. Apr., um 7 Uhr morgens, wenn der Tag be-
ginnt, im Pfarrhof (bei Regen in der Kirche), ein österliches Mor-
genlob feiern. Wir laden alle Interessierten ein, diese besondere 
Stunde mit uns zu erleben. Danach stärken wir uns bei einem 
gemeinsamen Frühstück im Schwesternhaussaal, das dankens-

Militärdekan Siegfried Weber 
berichtet beim Stubenabend 
über seinen Einsatz in Mali. 
Foto: Heimatverein Michelbach
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Musikverein Michelbach
46. Maifest am 30. April und 1. Mai
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 1973 das erste Maifest 
am Michelbacher Wasserhochbehälter veranstaltete, hätte wohl 
kaum jemand gedacht, dass sich dieses „Heckenfest“ im Laufe 
der Jahre hinweg zu einer der beliebtesten und bekanntesten 
Veranstaltungen des Vereins etablieren würde. Selbst über vier 
Jahrzehnte später lockt das Maifest viele Besucher aus allen Al-
tersklassen nach Michelbach, um dort den Maifeiertag und den 
Vorabend zu genießen. Auch dieses Jahr veranstaltet der Musik-
verein wieder das „Heckenfest“ am Michelbacher Wasserhochbe-
hälter. Eingeleitet wird das Fest am Di., 30. Apr., ab 18 Uhr mit dem 
Maibaumstellen auf dem Michelbacher Lindenplatz. Der Musik-
verein begleitet die Veranstaltung mit traditioneller Blasmusik. 
Ab 20 Uhr sorgt die Akkustikband „HandtaschenFOURmat“ mit 
einem Mix aus Rock und Pop für die Abendunterhaltung. Die 
Festbesucher dürfen sich auf besten Musikgenuss in den früh-
lingshaften Abendstunden des 30. Aprils freuen. Am Mi., 1. Mai, 
unterhält der Musikverein Reichental die Festgäste ab 12 Uhr mit 
erstklassiger Blasmusik. Die idyllische Lage des Festes mit herrli-
chem Panorama über das Fachwerkdorf und die Umgebung bie-
tet den idealen Ausgangspunkt, Zwischenstopp oder Abschluss 
für eine Maiwanderung mit Familie und Freunden. Selbstver-
ständlich wird an beiden Festtagen ein großzügiges Angebot an 
Speisen und Getränken zur Verfügung stehen. Unter anderem 
wird es in diesem Jahr wieder die beliebten Steakweck des Musik-
vereins geben. Das Fest dauert bis in den frühen Abend des 1. Mai.

MSC Bernstein Michelbach
Baden-Classic - Oldtimerrallye
Die Baden-Classic - Oldtimerfahrt 2019 startete am 12. April am 
Unimog Museum. Bürgermeister Michael Pfeiffer und Hilde-
gard Knoop vom Unimog Museum schickten die Teilnehmer auf 
die Strecke. Der Ausstellungsraum des Museums bildete einen 
würdigen Rahmen für die Abendveranstaltung. Samstags ging 
es Richtung Schwarzwald mit einer Pause in Bühl.
Die Siegerehrung fand in der Wiesentalhalle in Michelbach 
statt. Gesamtsieger der Baden-Classic wurden in der sportlich-
kernigen Wertung Petra und Tom Reising auf Porsche 911 Safa-
ri. In der klassischen Wertung gewann das Team Cathrine und 
Klaus Brugger auf BMW 3.0 CSI.

Beim Unimog Museum wurden die Wagen auf die Strecke ge-
schickt. � Foto: MSC Bernstein

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Öffnungszeiten freitags ab 17 Uhr und sonntags ab 11 Uhr.
Am Osterwochenende Sonntag und Montag geschlossene Ge-
sellschaft. Vorankündigung: Whiskyparty am Fr., 17. Mai, ab 19 
Uhr, Eintritt frei. Weitere Infos unter www.muellersgrosser-
wald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

Seniorenwanderung durch die "Winkler Vorbergzone"
Am Mi., 24. Apr., treffen wir uns um 14 Uhr beim Detscher-Park-
platz. Die Wanderung führt unter dem Motto "Geschichte und 
Natur" durch das Landschaftsschutzgebiet "Winkler Vorbergzo-
ne". Marianne Müller und Otmar Schmitt werden auf der Tour 
einiges Wissenswertes über geschichtliche und naturkundliche 
Besonderheiten in Winkel berichten. Abschluss ist das Hofstüble 
im Winklerhof. Dort ist auch der Ausgangspunkt für die Wande-
rung. Für Nichtwanderer um 16.30 Uhr im Hofstüble. Info: Ru-
dolf Schmitt, Tel. 07225 73038.

SV Michelbach, Abt. Fußball
Nach Leistungssteigerung  
im 2. Abschnitt verdienter Sieger
In der 8. Min. stand der Unparteiische im Spiel gegen die Landes-
ligareserve aus Würmersheim im Mittelpunkt. Nach einem deut-
lichen Pfiff spielte Michelbach schnell in die gefährliche Zone und 
kam zum schnellen 1:0-Treffer, welcher der Schiedsrichter zu-
nächst anerkannte, letztendlich aber wegen zu schneller Ausfüh-
rung wieder zurücknahm. Michelbach hatte in einem zerfahrenen 
Spiel weiter gute Führungsmöglichkeiten. So scheiterte Damian 
in der 11. Min. mit seiner Chance im Strafraum. Die Gäste hatten 
dagegen in der 17. Min. eine Kontermöglichkeit, welche nicht ge-
winnbringend vollendet wurde. Auch im weiteren Verlaufe hatte 
Michelbach Glück, als Würmersheim vor dem gut gehüteten Tor 
von Adis zu harmlos agierte. Die beste Führungsmöglichkeit hat-
te Serkan, welcher mit seinem Heber denkbar knapp am Schluss-
mann scheiterte, welcher den Ball in letzter Sekunde glänzend 
über das Tor lenkte. In der 48. Min. spielte Marius punktgenau auf 
Damian, welcher am Schlussmann scheiterte. Besser machte es 
der Stürmer in der 50. Min., als er im Strafraum abzog und den 
Ball zur verdienten 1:0-Führung in die Maschen drischt. In der 64. 
Min. leitete Kapitän Sandro in Zusammenspiel mit Serkan einen 
schönen Spielzug ein, welcher abschließend von Marius denkbar 
knapp verpasst wurde. In der 69. Min. verpasste erneut Marius 
den Treffer, als er eine Flanke von Stalin knapp vorbeiköpfte. Toni 
erzielte auf Michelbacher Seite das 2:0, als der Würmersheimer 
Schlussmann einen sicheren Ball wieder aus den Händen gab und 
Toni schnell schaltete und die Situation erfolgreich aus kurzer Di-
stanz ausnutzte. Kurze Zeit später leistete sich der Schlussmann 
der Gäste ein erneuter Lapsus, als er am Ball vorbeischlug und das 
Spielgerät am leeren Tor vorbeikullerte. Nach weiterem Überzahl-
spiel der Einheimischen verpasste Alexandru in der 82. Min. die 
Entscheidung, als er die falsche Entscheidung wählte und letzt-
endlich erfolglos agierte. In der Nachspielzeit machte es der Stür-
mer besser, als er nach einem Pfostenschuss von Marius den Ball 
aus kurzer Distanz zum 3:0 Endstand ins Tor schoss.
Am Ostersonntag, 21. Apr., geht es zum Auswärtsspiel gegen den ak-
tuellen Tabellenführer Türkiyemspor Selbach. Spielbeginn im Traisch-
bachstadion in Gaggenau ist um 15 Uhr. Die SVM Reserve spielt um 
13.15 Uhr. Fanunterstützung ist erwünscht. Weitere Infos mit einer 
Bildergalerie vom Spieltag online unter: www.sv-michelbach.de

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Telefon 
07225 78184.
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EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten St. Michael

Zum Frühlingsbeginn organisierte der Elternbeirat für die Kin-
der und Erzieher des katholischen Kindergartens St. Michael in 
Michelbach ein gesundes und vielfältiges Frühlingsfrühstück. 
� Foto: Kindergarten St. Michael

Freitag, 19. April - Karfreitag
10.30 Uhr Kinderkreuzweg, Fastenopfer der Kinder, Kuppenheim
10.30 Uhr Kinderkreuzweg, Fastenopfer der Kinder, Rauental
15 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, Kuppenheim
15 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, mit dem Kin-
derchor, Bischweier
15 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, Niederbühl
15 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, mit dem Kirchen-
chor, Muggensturm
15 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, Rauental
17 Uhr Ökumenische Kreuzwegandacht, mitgestaltet durch die 
Gruppe Ichthys u. ev.-kath. Gemeindemitglieder, Oberweier
19 Uhr Trauermette, Kuppenheim
Samstag, 20. April
21 Uhr Gemeindegottesdienst, Feier der Osternacht, gestaltet 
vom Familienkreis und der Karl Heitz Band, Niederbühl
21 Uhr Eucharistiefeier, Feier der Osternacht, Kollekte zum Schul-
dendienst der Pfarrkirche St. Anna; anschl. kleiner Stehempfang, 
Bischweier
21 Uhr Eucharistiefeier, Feier der Osternacht für alle Kommuni-
onfamilien, mit der Musikgruppe St. Anna, Muggensturm
Sonntag, 21. April- Ostersonntag
6 Uhr Eucharistiefeier, Feier der Osternacht, Kollekte f. d. kirchl. 
Gebäude in Rauental, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier mit dem Gesangverein "Liederkranz", Kol-
lekte f. d. Schuldendienst der Heilig-Kreuz-Kirche, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, mit dem Kirchenchor, Kollekte f. d. kirchl. 
Gebäude in Oberweier, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mit dem Kirchenchor, Missa in A von 
Leopold Mozart, Kollekte f. d. kirchl. Gebäude in Kuppenheim, 
Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte f. d. kirchl. Gebäude in Nie-
derbühl, Niederbühl

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen ein frohes Osterfest und 
für die kommenden Tage etwas Ruhe und Entspannung.
Ihre Ortsvorsteherin Rosalinde Balzer

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
CDU-Ortsverband Oberweier
Der CDU-Ortsverband Oberweier lädt am Do., 25. Apr., um 19 Uhr 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger in den Vereinsraum 
der Eichelberghalle ein. Alle Kandidaten für den Ortschaftsrat, 
Gemeinderat und Kreisrat, die bei der Kommunalwahl am 26. 
Mai auf der Liste der CDU antreten, stellen sich vor. Fragen und 
Anregungen sind willkommen.

KIRCHEN OBERWEIER

St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal,  
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Bürgerservice und Ordnung
Leiter:		  Dieter Spannagel
Anschrift:	 - Bürger und Ordnungsamt-
 		  August-Schneider-Straße 20
		  76571 Gaggenau
Tel.:		  962-600
Fax: 		  962-377
E-Mail:		  buergerservice-ordnung@gaggenau.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag	 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 bis 18 Uhr
Freitag			   8.30 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Gaggenauer Woche
Durch die Feiertage im April / 
Mai und die Kommunalwah-
len arbeiten wir zwecks er-
höhtem Arbeitsaufkommen 
ab KW 15 vorgezogen.

Vereine werden daher gebe-
ten die Texte bis freitags, 12 
Uhr, zu schicken. In KW 16 
Donnerstag bis 12 Uhr.
Vielen Dank.

i
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Montag, 22. April - Ostermontag
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Emmausgang, Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mit der Musikgruppe "Exodus", Kup-
penheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mit dem Kirchenchor, Kollekte f. d. 
kirchl. Gebäude in Muggensturm, Muggensturm

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Ökumenischer Kreuzweg 2019 - Ans Licht
Zu „Ans Licht“ gehören alle Stationen eines klassischen Kreuz-
wegs, eben weil sie wie unsere inneren Erfahrungen nicht von-
einander lösbar sind, sondern interagieren. Und so laden wir Sie 
herzlich ein, diesen Ökumenischen Kreuzweg 2019, der in der 
Katholischen Kirchengemeinde „Vorderes Murgtal“ am Karfrei-
tag, 19. Apr., um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes in Ober-
weier stattfindet, mitzuerleben und die Räume Gottes zu erfah-

ren. Schlicht gehaltene Bilder, motivierende Texte sowie neue 
geistliche Lieder (gestaltet von der Gruppe Ichthys) führen uns 
in diese Räume Gottes, ja unserer Seele und damit auch unserer 
Ängste, Nöte, Sorgen und Leere.

VEREINE OBERWEIER

TV Oberweier, Abt. Faustball

Einladung zu Turnieren am Wochenende
Am Sa., 27. Apr., findet ab 13 Uhr im Eichelbergstadion das alljähr-
liche Jedermanns-Turnier statt. Hobbymannschaften und Einzel-
spieler können sich noch kurz vor Turnierbeginn anmelden. Es 
darf bei den Hobbymannschaften auch jeweils ein Aktiver mit-
spielen. Am So., 28. Apr., ab 10 Uhr findet das Saisoneröffnungs-
turnier der Faustballer statt. Zu beiden Veranstaltungen ist die 
Bevölkerung sowie unsere Fans recht herzlich willkommen.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390, Fax 07225 1839032
E-Mail ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Wortgottesfeier am Karfreitag, Mitwirkung Kirchenchor

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10.30 Uhr Festgottesdienst, Mitwirkung Kirchenchor. Der Chor 
singt die "Vater unser" Messe von Lorenz Mairhofer mit Solisten 
und vierstimmige Osterlieder.
Donnerstag, 25. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SELBACH

Musikverein Selbach
Maipicknick
Auch in diesem Jahr lädt der Musikverein Selbach am Mi., 1. Mai, 
zu seinem traditionellen Maipicknick ins idyllische Salzwiesen-
tal ein. Ab 10 Uhr erwarten die Aktiven an der Jagdhütte wieder 
alle Besucher mit einem reichhaltigen Verpflegungsangebot.

Turnerbund Selbach

Nordic Walking
Jeden Montag, ab 15. Apr., 18.30 Uhr, Treffpunkt am Turnplatz 
(bei der Schule) zum Nordic Walking. Gäste und Neueinsteiger 
sind willkommen. Info bei E. Weber, Tel. 07225 5703 und M. Ka-
russeit, Tel. 07225 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Telefon 07225 71325.
Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: Kinder und Jugendliche 
dienstags 18 bis 19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; samstags 14 
bis 16 Uhr Erwachsene und Jugendliche. Neue Spielerinnen und 
Spieler sind willkommen. Weitere Angebote unter turnerbund-
selbach.de

EINRICHTUNGEN SELBACH

Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Die Selbacher Vorschulkinder des katholischen Kindergartens St. 
Nikolaus besuchten jüngst die Metzgerei Krug in Ottenau und 
erlebten dort einen informativen Vormittag mit Einblick in die 
Arbeit einer Metzgerei. Reiner Krug erklärte in einer kindgerech-
ten Führung, wie Wienerle entstehen und gemacht werden. Das 
anschließende Vesper mit frischen Brezeln und Wienerle war ein 
krönender Abschluss. Der Kindergarten bedankt sich für die Füh-
rung und die Verköstigung. � Foto: Kindergarten St. Nikolaus
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Freitag, 19. April 
15 Uhr, Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche Sulzbach, Veranstalter: 
Pfarrei St. Anna

Sonntag, 21. und Montag, 22. April 
Hochamt an Ostern, Pfarrkirche Sulzbach, Veranstalter: Pfarrei 
St. Anna 

KIRCHEN SULZBACH
St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 19. April - Karfreitag
11 Uhr Ministrantenprobe für Karfreiag
15 Uhr Wortgottesfeier am Karfreitag, Mitwirkung Kirchenchor
Montag, 22. April - Ostermontag
9 Uhr Festgottesdienst, Mitwirkung Kirchenchor. Der Chor singt 
moderne und rhytmische Messgesänge und Osterlieder.
Dienstag, 23. April
keine Messe

VEREINE SULZBACH

Kath. Kirchenchor St. Anna
Umrahmung des Karfreitagsgottesdienstes
Der Kirchenchor St. Anna umrahmt am Karfreitag, 19. Apr., um 
15 Uhr den Karfreitagsgottesdienst mit Passionsliedern. In der 
Hl. Messe am Ostermontag um 9 Uhr singt der Chor moderne 
rhythmische Messgesänge und österliche Chormusik mit Key-
board- und Orgelbegleitung.

MGV Sängerbund Sulzbach
Papiersammlung
Am Sa., 20. Apr., führt der Sängerbund eine Altpapiersammlung 
durch. Wir bitten die Bevölkerung das Papier ab 9.30 Uhr zur 
Abholung bereitzustellen. Weitere Informationen unter www.
mgv-sangerbund-sulzbach.de

Musikverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Erfolgreiche Rückblicke auf das vergangene Vereinsjahr, Ände-
rung der Satzung, Neuwahlen sowie Ehrungen standen bei der 
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Sulzbach auf dem 
Programm. 1. Vorstand Thorsten Riedinger begrüßte alle Anwe-
senden, die der Einladung zur Jahreshauptversammlung gefolgt 
waren. Das vergangene Vereinsjahr war mit vielen Aktionen und 
Verpflichtungen gespickt, die zu einem erfolgreichen Rückblick 
sowie zu einer erfreulichen finanziellen Situation beitrugen. 

Protokollantin Martina Fritz informierte ausführlich darüber. Als 
Hauptpunkte benannte Sie u.a. den Wirtschaftsbetrieb auf dem 
Maimarkt, der auch in diesem Jahr wieder bereits freitags seine 
Pforten öffnete. Thomas Schnepf als 1. Kassier erklärte den Mai-
markt als wichtige Haupteinnahmequelle die man unbedingt 
weiter führen sollte. Nicht zu unterschätzen sei der große Ar-
beitsaufwand der hierfür erbracht werden muss. Thorsten Rie-
dinger dankte hier nochmals besonders für jeden einzelnen Ein-
satz. Als festliches Highlight galt in diesem Jahr die zum vierten 
Mal durchgeführte MOPS-Tour (Moscht-u. Schnapswanderung) 
rund um Sulzbach die bei strahlendem Sonnenwetter wieder 
viele Wanderfreunde nach Sulzbach zog. Auch in diesem Jahr 
wird es wieder eine MOPS-Tour geben. Hierzu lädt der Musik-
verein am 3. Oktober nicht nur alle Musikfreunde sondern auch 
alle Wanderlustige ein. Aber auch musikalisch war der Verein 
fleißig. Gleich 2 Konzerte gab es für die Zuhörer in diesem Jahr. 
Im Frühjahr lud der Musikverein in das Kirchenkonzert „Tempo 
diverso“ ein. Mit dem Konzert der Reihe „Night of“ blickte man 
ebenso auf ein erfolgreich und durch das Publikum honorierte 
Konzert zurück das mit dem Thema „Night of Christmas“ den 
Zauber von Weihnachten spiegeln ließ. Aber auch das Dorffest 
bzgl. 775 Jahre Sulzbach ging nicht am Musikverein vorrüber. 
Hier zeigte sich wieder der gute Wirtschaftsbetrieb des Ver-
eins, der es verstand die 2 Festtage gut zu gestalten und dem 
Dorffest damit gut beizutragen. Auch Ortsvorsteher Artur Haitz 
dankte dem Verein im Namen von ganz Sulzbach. Nicht nur für 
den Einsatz am Dorffest, auch für die musikalischen Einsätze 
im Dorfgeschehen. Musikervorständin Vera Weyhersmüller gab 
Einblicke in das aktive Musikerjahr. Im vergangenen Vereinsjahr 
waren es 64 Verpflichtungen, davon 14 Auftritte und 50 Proben 
die die Musiker absolvierten. Der Verein zählt derzeit 233 Mit-
glieder. 20 Jugendliche befinden sich in Ausbildung. Einige da-
von sind bereits in der Kapelle integriert.
Besonderer Dank ging hierbei auch an Jugenddirigent Oliver 
Eberhard. Bereits die JuKa (Jugendkapelle) trägt dem Dorfge-
schehen bei. U.a. waren Auftritte beim Maibaumstellen sowie 
am St. Martins-Umzug zu tätigen. Als Highlight der JuKa galt der 
Auftritt beim Dorffest 775 Jahre Sulzbach den die junge Kapelle 
souverän meisterte. Eine JuKa auf die man stolz sein kann! Be-
tont wurde hierbei auch, dass jederzeit Neu-u. Wiedereinsteiger 
willkommen sind. Nicht nur junge Menschen seien hier ange-
sprochen. Gerne nehme man auch bereits erfahrene Musiker im 
Verein auf. Wer mal schnuppern möchte, was die JuKa so macht, 
hat am 28. Juli die Möglichkeit. Beim Jugendvorspielnachmittag 
präsentieren sich die jungen Musiker in Einzelvorträgen aber 
auch mit der gesamten Jugendkapelle. Kaffee und Kuchen wer-
den zum leiblichen Wohl angeboten.
Der 1. Kassier Thomas Schnepf informierte, dass die Ausgaben 
für die Neuanschaffung von Instrumenten und Reparaturen so-
wie die Jugendausbildung die größten Ausgaben des Vereines 
seien. Ohne die verschiedenen Festbetriebe wie u.a. Maimarkt 
und die MOPS-Tour wären die Ausgaben nicht zu decken. Ein 
Dank ging in diesem Fall auch an die Sponsoren und Gönner des 
Vereins. Ohne die Unterstützung wäre u.a. ein „Night of…“-Kon-
zert in dieser Größenordnung nicht möglich. Kassenprüfer And-
reas Merkel und Reinhard Moritz bestätigten eine einwandfrei 
geführte Kasse, die Entlastung des Kassiers erfolgte einstimmig. 
Der 1. Vorstand Thorsten Riedinger ging noch einmal kurz in 
einem Rückblick auf die Aktivitäten im vergangenen Jahr ein. 
Auch wusste er bereits über das kommende Jahr zu informieren. 
U.a. wird sich der Musikverein dieses Jahr wieder am Maimarkt 
mit einem reichlichen Verpflegungsangebot präsentieren. Be-

SULZBACH



32   |   SULZBACH� Gaggenauer WOCHE · 17. April 2019 · Nr. 16

sonders betonte er die 5. Auflage der „MOPS-Tour“ (MOscht & 
SchnaPS) am 3. Oktober um Sulzbach. Auch das Jahr 2020 wirft 
schon seine Schatten voraus. In diesem Jahr feiert der Verein 
sein 100-jähriges Jubiläum. Das Dorf darf sich auf einige Veran-
staltungen des Vereins freuen. Als feste Termine stehen bereits 
die Messe mit anschließendem Totengedenken am 26. Januar 
2020 sowie das Festbankett am 9. Februar die mit dem Jubi-
läumspartner Sängerbund Sulzbach gemeinschaftlich durch-
geführt werden. Ein Konzert wird es am 22. März geben. Das 
geplante Jubiläumsfest mit großem Unterhaltungsprogramm 
findet vom 19. bis 21. Juni statt. Zudem darf die MOPS-Tour im 
Jubiläumsjahr natürlich nicht fehlen. 2020 wird es nicht lang-
weilig. Man darf sich auf weitere Aktionen des Musikvereins 
freuen. Ortsvorsteher Artur Haitz übernahm anschließend die 
Entlastung der Vorstandschaft und Verwaltung. Diese wurde 
ohne Gegenstimmen entlastet. 
Als wichtiger Tagesordnungspunkt stand die Änderung der 
Satzung. Hierbei wurden Änderungen zum Datenschutz aufge-
nommen sowie eine Änderung im Punkt Gesamtvorstand. Das 
Amt des Schriftführers wurde gestrichen und dem Amt des Ab-
teilungsleiters Kommunikation zugeordnet.
Die neue Satzung kann bei der Vorstandschaft eingesehen wer-
den. Zum Punkt Neuwahlen wurden folgende Positionen für die 
nächsten 2 Jahre neu-/ bzw. wiedergewählt: 
Thorsten Riedinger: 1. Vorstand; Dieter Weber: 2. Kassier; Ral-
ph Herm: Schriftführer; Martina Fritz: Protokollantin; Beisitzer: 
Roland Ullrich, Andreas Merkel, Dominik Schnepf, Karl-Heinz 
Weiler. Karl-Heinz Weiler legte sein Amt des 1. Vorstands, das 
er mit Thorsten Riedinger teilte, nieder. Riedinger dankte noch-
mals Weiler für seinen Einsatz und gute Zusammenarbeit als 
Vorstand und freut sich ihn weiterhin als Beisitzer in der Verwal-
tung begrüßen zu dürfen. 
Ebenso bedankte sich Thorsten Riedinger bei allen Verwaltungs-
mitgliedern. Für ein erfolgreiches Vereinsleben benötigt es auch 
engagierte Musiker. So wurden 2 langjährige Musiker für ihre 
Treue durch den stellv. Vorsitzenden des Blasmusikverbandes 
Mittelbaden Bezirk Murgtal Walter Wörner geehrt. Torsten Fritz 
auf der Posaune durfte die silberne Ehrennadel mit Urkunde für 
25-jährige aktive Tätigkeit im Dienste der Blasmusik entgegen 
nehmen. Ernst Schnepf auf der Tuba wurde für 50 Jahre akti-
ve Tätigkeit im Dienste der Blasmusik mit der großen goldenen 
Ehrennadel mit Urkunde geehrt. Beide Musiker erhielten auch 
vom Verein ein Ehrenglas für ihr abgeleistetes Engagement. 
Thorsten Riedinger sowohl Walter Wörner drückten nochmals 
ihren Dank aus. Ohne solche Musiker würde kein Verein überle-
ben. Auf ein gutes und erfolgreiches Musikerjahr 2019 beendete 
Vorstand Riedinger die Versammlung.

V.r.n.l.: Stellv. Vorsitzender des Blasmusikverbandes Mittelbaden 
Bezirk Murgtal: Walter Wörner, Torsten Fritz, Ernst Schnepf, 1. Vor-
stand: Thorsten Riedinger. � Foto: MV Sulzbach

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach

Auch in diesem Jahr wurde in Sulzbach der Osterbrunnen aufge-
baut. Bereits einen Tag vorher haben Mitglieder des Vereins die di-
versen Kränze gebunden. Im Laufe der vergangenen Jahre wurden 
mehrere hundert Eier von den Kindergartenkindern bemalt. Und 
nun waren sie zum ersten Mal dabei den Brunnen zu verzieren. 
Insgesamt 13 Kinder vom Kindergarten fädelten eifrig die bunten 
Eier auf. Sie waren mit Konzentration aber auch viel Spaß bei der 
Arbeit. Zum Abschluss gab es Saft und Wasser für alle. Den wun-
dervollen Brunnen können alle an der Dorfstraße Ecke Straußgas-
se bewundern. � Foto: OGV Sulzbach

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Feuerwehr stellt den Maibaum
Am Di., 30. Apr., wird die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau-Sulz-
bach wieder den Maibaum am Gerätehaus aufstellen. Unter Mit-
wirkung der Jungmusiker des Musikvereins Sulzbach wird der 
Maibaum zum Gerätehaus getragen, wo er gegen 17.30 Uhr auf-
gestellt wird. Anschließend findet eine Hockete rund um das Ge-
rätehaus statt. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Foto: hydrangea100iStockThinkstock


